
Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 21 vom 30.09.2010 S. 1629, Änderung AM I 24 
vom 02.08.2012 S. 1224 

Sozialwissenschaftliche Fakultät (Federführung): 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 16.06.2010, der 

Philosophischen Fakultät vom 16.06.2010 sowie der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 

28.06.2010 und nach Stellungnahme des Senats vom 18.08.2010 hat das Präsidium der Georg-

August-Universität Göttingen am 08.09.2010 die Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-

Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 10.06.2010 (Nds. GVBl. S. 242); § 41 Abs. 2 Satz 2; § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) 

NHG; § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

Sozialwissenschaftliche Fakultät (Federführung): 

Nach Stellungnahmen der Fakultätsräte der Philosophischen Fakultät vom 21.03.2012 und der 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät vom 02.05.2012 sowie nach Beschluss des Fakultätsrats 

der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 29.02.2012 hat das Präsidium der Georg-August-

Universität Göttingen am 03.07.2012 die erste Änderung der Prüfungs- und Studienordnung für 

den Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 30.09.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 21/2010 S. 1629) genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 20.06.2012 (Nds. GVBl. S. 186); § 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG,  

§ 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Prüfungs- und Studienordnung 

für den Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“  

der Georg-August-Universität Göttingen 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Für den Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ der Georg-August Universität 

Göttingen gelten die Bestimmungen der „Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- und Master-

Studiengänge sowie sonstige Studienangebote der Universität Göttingen (APO)“ in der jeweils 

geltenden Fassung.  

(2) Diese Ordnung regelt die weiteren Bestimmungen für den Abschluss des Bachelorstudiums. 



§ 2 Ziele des Studiums; Zweck der Prüfung; Tätigkeitsfelder 

(1) 1Ziel des Studiums im Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ ist der Erwerb der 

für den Übergang in die Berufspraxis notwendigen Fach- und landeskundlichen Kenntnisse. 
2Vermittelt wird zudem die Fähigkeit, die zentralen Problemstellungen des Fachs zu erfassen, 

eigenständig Fragestellungen im Bereich der Interdisziplinären Indienstudien zu entwickeln und 

wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse des Fachgebiets anzuwenden. 3Der Bachelor-

Studiengang vermittelt über die fachlichen Kenntnisse hinaus Kompetenzen für einen erfolgreichen 

Berufseinstieg oder die Aufnahme eines Master-Studiums. 

(2) Durch die Bachelorprüfung wird festgestellt, ob die oder der zu Prüfende die für die 

Studienziele notwendigen Fachkenntnisse erworben hat, die relevanten Zusammenhänge 

überblickt und die Fähigkeit besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsätzen zu arbeiten sowie 

wissenschaftliche Erkenntnisse zu vermitteln. 

(3) 1Die Ausbildung im Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ qualifiziert für eine 

Tätigkeit in indischen und transnationalen Unternehmen, in Verbänden, in Verwaltungen und 

Behörden, in Nicht-Regierungsorganisationen, im Tourismus, in der Entwicklungszusammenarbeit 

sowie im Bereich Medien und Kommunikation. 2Sie bereitet auch auf eine weiterführende 

wissenschaftliche Ausbildung vor. 

§ 3 Empfohlene Vorkenntnisse 

Es werden Kenntnisse der englischen Sprache auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen empfohlen. 

§ 4 Akademischer Grad 

Nach bestandener Bachelorprüfung verleiht die Georg-August-Universität Göttingen den 

Hochschulgrad „Bachelor of Arts" (abgekürzt: „B.A.“).  

§ 5 Gliederung des Studiums 

(1) 1Die Regelstudienzeit beträgt 6 Semester. 2Das Studium beginnt zum Wintersemester. 

(2) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet. 

(3) 1Das Studium umfasst eine Gesamtleistung von 180 Anrechnungspunkte (European Credit 

Transfer and Accumulation System (ECTS-) Credits; abgekürzt: C), die sich folgendermaßen 

verteilen: 

a) auf das Fachstudium 132 C: 

aa) Interdisziplinäre Indienstudien im Umfang von mindestens 90 C und 



bb) ein außerfachlicher Kompetenzbereich im Umfang von mindestens 38 C, 

b) auf den Professionalisierungsbereich mindestens 36 C, davon mind. 18 C im Optionalbereich 

(Wahl zwischen anwendungs- oder wissenschaftsorientiertem Profil) und mind. 18 C im Bereich 

Schlüsselkompetenzen, 

c) auf die Bachelorarbeit 12 C. 
2Als außerfachlicher Kompetenzbereich können folgende Studiengebiete gewählt werden: 

Agrarwissenschaften, Anthropogeographie, Ethnologie, Geschichte, Geschlechterforschung, 

Indologie, Politikwissenschaft, Religionswissenschaften, Soziologie, Volkswirtschaft sowie 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 

(4) 1Die Studien- und Prüfungsleistungen sind in Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodulen zu 

erbringen. 2In der Modulübersicht (Anlage I) sind die Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule 

verbindlich festgelegt sowie Orientierungsmodule gekennzeichnet. 3Eine Empfehlung für den 

sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage II beigefügten Studienverlaufsplänen zu 

entnehmen. 4Modulkatalog und Modulhandbuch werden in einer gemeinsamen elektronischen 

Fassung (Digitales Modulverzeichnis) gesondert veröffentlicht; sie sind Bestandteil dieser 

Ordnung, soweit die Module in der Modulübersicht (Anlage I) aufgeführt sind. 

(5) 1Im Wahlpflichtbereich des Fachstudiums stehen drei Studienschwerpunkte im Umfang von 

42 C zur Auswahl: „Politik und Ökonomie“, „Geschichte und Gesellschaft“ sowie „Sprache, Kultur 

und Religion“. 2Es muss einer dieser Studienschwerpunkte absolviert werden. 

(6) Im Rahmen des Studiums sind bei Wahl der Studienschwerpunkte „Geschichte und 

Gesellschaft“ sowie „Sprache, Kultur und Religion“ Module im Umfang von insgesamt wenigstens 

18 C zu absolvieren, die den Erwerb von Kenntnissen einer modernen indischen Sprache zum 

Gegenstand haben; diese können nach Maßgabe der Modulübersicht sowohl im Fachstudium als 

auch im Professionalisierungsbereich absolviert werden. Für Studierende des 

Studienschwerpunktes „Politik und Ökonomie“ ist der Erwerb von Kenntnissen einer modernen 

indischen Sprache fakultativ. 

(7) 1Im Verlauf des Studiums sind Schlüsselkompetenzen im Umfang von 18 C zu erwerben. 
2Hierzu wird empfohlen, ein begleitendes Praktikumsmodul, eine Studienreise nach Indien, 

Sprachkurse für Englisch oder eine moderne indische Sprache sowie Wahlmodule der ZESS, der 

Philosophischen und der Sozialwissenschaftliche Fakultät zu belegen. 

(8) Die beteiligten Fakultäten stellen auf der Grundlage dieser Prüfungs- und Studienordnung ein 

Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller 

Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen 

Studienverlauf. 



§ 6 Studium im Ausland 
1Den Studierenden wird empfohlen, einen Teil des Studiums im Ausland zu absolvieren, 

insbesondere das Studium an einer Universität in Indien bietet sich an. 2Vereinbarungen über 

einen Studienaustausch bestehen mit der University of Pune und der University of Delhi. 3Es ist 

jedoch auch ein Studium an einer anderen Universität in Indien möglich. 4Im 4. und 

5. Fachsemester sind hierfür die besten Voraussetzungen gegeben. 5Im Ausland erworbene 

Leistungen werden im Rahmen der Regelungen der Allgemeinen Prüfungsordnung für Bachelor- 

und Masterstudiengänge an der Universität Göttingen anerkannt. 6Hierzu soll vor Aufnahme des 

geplanten Auslandsaufenthaltes ein Lernvertrag („learning agreement“) abgeschlossen werden. 

§ 7 Interdisziplinäre Indienstudien als Kompetenzbereich in anderen Studiengängen 

(1) Innerhalb anderer geeigneter Bachelor-Studiengänge kann das Studiengebiet Interdisziplinäre 

Indienstudien als Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Umfang von 42 C studiert 

werden. 

(2) 1Das Modulpaket im Umfang von 42 C umfasst zwei Basismodule zu den Grundlagen der 

Indienforschung und drei Wahlpflichtmodule, die die Möglichkeit bieten, individuelle Schwerpunkte 

zu setzen. 2Mit diesem Modulpaket erhalten die Studierenden eine solide Einführung in die 

theoretischen und methodischen Grundlagen der modernen Indienforschung und Einblicke in 

Arbeitsweise und Forschungsfragen des Fachs in Übereinstimmung mit den thematischen und 

disziplinären Schwerpunkten des Instituts. 

(3) 1Eine Übersicht über die jeweils zu belegenden Module und bestehende Wahlmöglichkeiten ist 

der Anlage I (Modulübersicht) zu entnehmen. 2Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau 

des Studiums ist den in Anlage V beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen. 

§ 8 Zulassung zu Veranstaltungen mit beschränkter Platzzahl 

(1) Für die Zulassung zu Veranstaltungen (z.B. Module, Lehrveranstaltungen) mit beschränkter 

Platzzahl werden für den Fall, dass mehr Anmeldungen als Plätze vorhanden sind und keine 

identischen Parallelveranstaltungen angeboten werden können, Anmeldungen nach Ranggruppen 

in folgender Reihenfolge berücksichtigt: 

a) Anmeldung von Studierenden in dem jeweiligen Bachelor-Studiengang oder den jeweiligen 

Modulpaketen eines Studiengebiets, für die die Veranstaltung eine Pflicht- oder 

Wahlpflichtveranstaltung ist; 

b) Anmeldung von Studierenden in dem jeweiligen Bachelor-Studiengang oder den jeweiligen 

Modulpaketen eines Studiengebiets, für die die Veranstaltung eine Wahlveranstaltung ist; 

c) Anmeldung von Studierenden anderer Studiengänge, für die die Belegung der Veranstaltung im 



Rahmen des Professionalisierungsbereichs möglich ist; 

d) Anmeldung von Studierenden, welche die Veranstaltung als Zusatzveranstaltung belegen 

wollen; 

e) sonstige Anmeldungen von Studierenden. 

(2) 1Innerhalb jeder der Ranggruppen nach Absatz 1 besteht ein Vorrang für die Studierenden in 

unmittelbarer Nähe zum Studienabschluss oder im jeweiligen Fachsemester, für das die 

Veranstaltung nach dem Studienverlaufsplan angeboten wird; diesen gleichgestellt sind 

Studierende, die im vorangegangenen Semester aus nicht von ihnen zu vertretenen Gründen 

keinen Platz erhalten haben. 2Bei Ranggleichheit besteht Vorrang für die Studierenden, für die die 

Anmeldung zu der Veranstaltung Voraussetzung für die Belegung einer weiteren Veranstaltung 

ihres Studiengangs oder Modulpakets ist. 3Sofern auch in diesem Fall Ranggleichheit besteht, 

entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung, letztlich das Los. 

(3) Welche Veranstaltungen zulassungsbeschränkt sind, ist rechtzeitig vorher bekannt zu machen. 

(4) 1Können nicht alle Studierende der Ranggruppen nach Absatz 1 Lit. a) bis c) in einem 

Semester für die Veranstaltung berücksichtigt werden, hat die jeweils zuständige Fakultät im 

Rahmen der personellen und sachlichen Möglichkeiten für das nächste Semester eine 

ausreichend höhere Platzzahl festzusetzen. 2Dies gilt nicht, wenn eine Teilnehmerzahl zu erwarten 

ist, die eine Berücksichtigung der Studierenden der Ranggruppen nach Absatz 1 Lit. a) bis c) 

erwarten lässt. 

§ 9 Zulassung zu Modulprüfungen 

(1) 1Die Anmeldung zu schriftlichen Modulprüfungen erfolgt in der von der Prüfungskommission 

festgelegten Form und Frist. 2Der Rücktritt ohne Angabe von Gründen (Abmeldung) ist bis zu 

einem Tag vor dem Prüfungstermin möglich, sofern zwischen dem Fristende für die Anmeldung 

und dem Prüfungstermin ein Zeitraum von mehr als einem Tag liegt. 3Im Übrigen ist eine 

Abmeldung ausgeschlossen. 

(2) 1Die Anmeldung zu mündlichen Modulprüfungen erfolgt in der von der Prüfungskommission 

festgelegten Form und Frist. 2Der Rücktritt ohne Angabe von Gründen (Abmeldung) ist bis zu 

sieben Tage vor dem Prüfungstermin möglich, sofern zwischen dem Fristende für die Anmeldung 

und dem Prüfungstermin ein Zeitraum von mehr als sieben Tagen liegt. 3Im Übrigen ist eine 

Abmeldung ausgeschlossen. 

(3) 1Die Anmeldung zu lehrveranstaltungsbegleitenden, praktischen Modulprüfungen erfolgt in der 

von der Prüfungskommission festgelegten Form und Frist. 2Der Rücktritt ohne Angabe von 

Gründen (Abmeldung) ist bis zu zwei Wochen vor Beginn des Prüfungszeitraums – dies ist in der 



Regel der Beginn des Praktikums – möglich, sofern zwischen dem Fristende für die Anmeldung 

und dem Beginn des Prüfungszeitraums mehr als zwei Wochen liegen. 3Im Übrigen ist eine 

Abmeldung ausgeschlossen. 

(4) 1Die Anmeldung zu anderen lehrveranstaltungsbegleitenden Prüfungen muss zu 

Veranstaltungsbeginn erfolgen. 2Eine Abmeldung ist bei Hausarbeiten bis zur Ausgabe des 

Hausarbeitsthemas, bei Präsentationen, Referaten und Koreferaten bis zu zwei Wochen vor dem 

Termin des Vortrags möglich, sofern zwischen dem Fristende für die Anmeldung und dem 

Prüfungstermin ein Zeitraum von mehr als zwei Wochen liegt. 3Im Übrigen ist eine Abmeldung 

ausgeschlossen. 

§ 10 Zulassung zur Bachelorarbeit 

(1) Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit sind der Erwerb von mindestens 70 

Anrechnungspunkten im Fachstudium Interdisziplinäre Indienstudien. 

(2) 1Die Zulassung zur Bachelorarbeit ist in Schriftform bei der Prüfungskommission zu 

beantragen. 2Dabei sind folgende Unterlagen beizufügen: 

a) Nachweise über die Erfüllung der in Absatz 1 genannten Voraussetzungen, 

b) der Themenvorschlag für die Bachelorarbeit, 

c) ein Vorschlag für die Erstbetreuerin oder den Erstbetreuer und die Zweitbetreuerin oder den 

Zweitbetreuer, 

d) eine schriftliche Bestätigung der Erstbetreuerin oder des Erstbetreuers sowie der 

Zweitbetreuerin oder des Zweitbetreuers, 

e) eine Erklärung, dass es nicht der Fall ist, dass die Bachelorprüfung in demselben oder einem 

vergleichbaren Bachelor-Studiengang an einer Hochschule im In- oder Ausland endgültig nicht 

bestanden wurde oder als nicht bestanden gilt. 
3Die Vorschläge nach Lit. b) und c) sowie der Nachweis nach Lit. d) sind entbehrlich, wenn die 

oder der Studierende versichert, keine Betreuenden gefunden zu haben. 4In diesem Fall bestellt 

die Prüfungskommission Betreuende und legt das Thema der Bachelorarbeit fest. 

(3) 1Die Prüfungskommission entscheidet über die Zulassung. 2Diese ist zu versagen, wenn die 

Zulassungsvoraussetzungen nicht erfüllt sind oder die Bachelorprüfung in demselben oder einem 

vergleichbaren Studiengang an einer Hochschule im In- oder Ausland endgültig nicht bestanden 

wurde.  

§ 11 Fachspezifische Prüfungsformen 

(1) Neben den nach den Bestimmungen der APO zulässigen Prüfungsleistungen können folgende 

fachspezifische Prüfungsleistungen vorgesehen werden:  



(a) Thesenpapier: In einem Thesenpapier finden sich eine kommentierte Textzusammenfassung 

oder Diskussionspunkte zum erarbeiteten Text. (max. 2 Seiten)  

(b) Protokoll: Ein Protokoll fasst wichtige Diskussionspunkte und Beiträge einer Seminarsitzung 

zusammen und hält offen gebliebene Fragen fest. (max. 2 Seiten)  

(c) Essay: Diese Prüfungsaufgabe kann einzelnen Studentinnen und Studenten oder allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern eines Seminars gestellt werden. In einem Essay soll eine 

spezifische Fragestellung des jeweiligen Moduls bzw. Teilmoduls diskutiert werden. (max. 6 

Seiten)  

(d) Moderation: Die Moderation einer Seminarsitzung bedarf einer intensiven Vorbereitung auf die 

jeweilige Seminarsitzung. Aufgabe ist es, die Seminarsitzung zu strukturieren, indem 

Diskussionsbeiträge und andere Seminarbeiträge zusammengetragen und bei Bedarf 

zusammengefasst werden. 

(e) Praktikumsbericht: In einem Praktikumsbericht werden die Rahmenbedingungen des jeweiligen 

Praktikums, gesammelte Erfahrungen und eventuelle Schwierigkeiten im Umfang von max. 20 

Seiten dargestellt und reflektiert. 

(f) Durchführung einer empirischen Erhebung: Diese Prüfungsleistung umfasst eine selbstständige 

Datenerhebung, die Analyse dieser Daten sowie deren Dokumentation. Dabei unterscheiden sich 

die Prüfungsanforderungen je nach quantitativer oder qualitativer Ausrichtung des Teilmoduls. 

(g) Schriftliches Review: Kritischer Kommentar zu mehreren Texten im Umfang von max. 3 Seiten. 

(h) Kommentierte Bibliographie: Kurze Charakterisierung der aufgeführten Literatur. 

(i) Lerntagebuch: Semesterbegleitende Reflektion des eigenen Lernprozesses in der 

Lehrveranstaltung im Umfang von max. 15 Seiten. 

(j) Portfolio: Sammlung von Arbeitsergebnissen im Umfang von 20 Seiten, die im Verlauf eines 

Lernprozesses, der zeitlich begrenzt ist, zusammengestellt und in einer Mappe bzw. auf einer CD-

ROM dokumentiert werden. 

(k) Praxistagebuch: Praktikumsbegleitende Reflektion des eigenen Lernprozesses sowie die 

Analyse der Einrichtung im Umfang von max. 15 Seiten. 

(l) Forschungstagebuch: Reflektion der Vorbereitung, Durchführung und Auswertung eines 

selbstständig geplanten und durchgeführten Forschungsprojekts im Umfang von max. 15 Seiten. 

(m) Paper: Ein Paper ist eine kurze wissenschaftliche Arbeit mit einer spezifischen Fragestellung. 

Dabei sind Bezüge zu der im Seminar verwandten Literatur herzustellen, die durch 

wissenschaftliche Zitationsweise nachzuweisen sind. Ein Paper hat einen Umfang von 3 Seiten. 

(n) Kurzexposé: Ein Kurzexposé stellt ein Hausarbeitsprojekt vor. Das Kurzexposé muss dabei 

eine klare Fragestellung bzw. These, Gliederung und die theoretische Verortung der Arbeit (z.B. 

durch Literaturhinweise) enthalten. Der Umfang beträgt 2 Seiten. 



(o) Lehrversuch: Ein Lehrversuch ist die Planung, Durchführung und Auswertung einer 

Unterrichtssequenz im Umfang von ca. 45 Minuten. 

(p) Forschungsdokumentation: In einer Forschungsdokumentation werden die Planungsschritte bis 

zum Design der Forschungsübung sowie die wesentlichen Aktivitäten, Erfahrungen und 

Schwierigkeiten während der Durchführung dokumentiert. Die Forschungsdokumentation umfasst 

max. 30 Seiten. 

(q) Forschungsbericht: In einem Forschungsbericht wird die Anlage der Übung (Theorie, 

methodischer Ansatz, leitende Forschungsfragen) dargestellt und die Durchführung ausgewertet 

und einer anschließenden Reflexion unterzogen. Dieser Bericht umfasst max. 20 Seiten.  

(r) Praktikumsdokumentation: In einer Praktikumsdokumentation werden Planung und 

Vorbereitung sowie die wesentlichen Aktivitäten während des Praktikums dokumentiert und die 

praktikumsgebende Stelle hinsichtlich ihrer Organisation, ihrer Aufgaben und Ziele dargestellt. Die 

Dokumentation umfasst max. 30 Seiten. 

§ 12 Bachelorarbeit 

(1) 1Das vorläufige Arbeitsthema der Bachelorarbeit ist mit der vorzuschlagenden Erstbetreuerin 

oder dem vorzuschlagenden Erstbetreuer zu vereinbaren und mit einer Bestätigung der 

vorzuschlagenden Zweitbetreuerin oder des vorzuschlagenden Zweitbetreuers der 

Prüfungskommission vorzulegen. 2Findet die Kandidatin oder der Kandidat keine Betreuenden, so 

werden diese und ein Thema von der Prüfungskommission bestimmt. 3Bei der Themenwahl ist die 

Kandidatin oder der Kandidat zu hören. 4Das Vorschlagsrecht für die Themenwahl begründet 

keinen Rechtsanspruch. 5Die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit erfolgt durch die 

Vorsitzende oder den Vorsitzenden der Prüfungskommission. 6Der Zeitpunkt der Ausgabe ist 

aktenkundig zu machen.  

(2) 1Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. 2Auf Antrag der Kandidatin oder 

des Kandidaten kann die Prüfungskommission bei Vorliegen eines wichtigen, nicht der Kandidatin 

oder dem Kandidaten zuzurechnenden Grundes im Einvernehmen mit der Erstbetreuerin oder dem 

Erstbetreuer die Bearbeitungszeit um maximal 4 Wochen verlängern. 3Ein wichtiger Grund liegt in 

der Regel bei einer Erkrankung vor, die unverzüglich anzuzeigen und durch ein Attest zu belegen 

ist. 

(3) 1Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb der ersten 4 Wochen der Bearbeitungszeit 

zurückgegeben werden. 2Ein neues Thema ist unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von  

4 Wochen zu vereinbaren. 3Im Falle der Wiederholung der Bachelorarbeit ist die Rückgabe des 

Themas nach Satz 1 nur zulässig, wenn die zu prüfende Person bei dem ersten Versuch der 

Anfertigung der Bachelorarbeit von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch gemacht hat. 



(4) 1Die Bachelorarbeit ist fristgemäß beim zuständigen Prüfungsamt in zweifacher Ausfertigung 

einzureichen. 2Die Bachelorarbeit soll nach näherer Bestimmung durch die Prüfungskommission 

zudem in elektronischer Form eingereicht werden. 3Der Zeitpunkt der Abgabe ist aktenkundig zu 

machen. 4Bei der Abgabe hat die Kandidatin oder der Kandidat schriftlich zu versichern, dass sie 

oder er die Arbeit selbständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und 

Hilfsmittel benutzt hat. 5Wird die Bachelorarbeit nicht fristgerecht abgegeben, gilt sie als mit "nicht 

ausreichend" (5,0) bewertet (Ausschlussfrist). 

(5) 1Die Prüfungskommission leitet die Bachelorarbeit der Erstbetreuerin oder dem Erstbetreuer 

sowie der Zweitbetreuerin oder dem Zweitbetreuer als Gutachterinnen und Gutachtern zu. 2Jede 

Gutachterin und jeder Gutachter vergibt eine Note. 3Die Dauer des Bewertungsverfahrens soll  

6 Wochen nicht überschreiten. 

§ 13 Wiederholbarkeit von Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung 

Eine Wiederholung von bestandenen Prüfungen zum Zwecke der Notenverbesserung ist nicht 

möglich; die Bestimmung des § 16 a Abs. 3 Satz 2 APO bleibt unberührt. 

§ 14 Prüfungskommission 

(1) 1Der Prüfungskommission gehören fünf Mitglieder an, die durch die jeweiligen 

Gruppenvertretungen im Fakultätsrat der Sozialwissenschaftlichen Fakultät bestellt werden, und 

zwar drei Mitglieder der Hochschullehrergruppe, ein Mitglied der Mitarbeitergruppe und ein Mitglied 

der Studierendengruppe. 2Zugleich wird für jedes Mitglied eine Stellvertreterin oder ein 

Stellvertreter benannt. 3Scheidet ein Mitglied oder eine Stellvertretung vorzeitig aus, wird für die 

verbleibende Amtszeit ein Ersatz bestellt. 

(2) 1Die Durchführung und Organisation des Prüfungsverfahrens wird unbeschadet der 

Kompetenzen der Studiendekanin oder des Studiendekans an das Prüfungsamt der 

Sozialwissenschaftlichen Fakultät delegiert. 2Dieses führt auch die Prüfungsakten. 3Es berichtet 

regelmäßig der Fakultät über Prüfungen und Studienzeiten. 4Hierbei sind besonders die Einhaltung 

der Regelstudienzeiten und die Verteilung der Modul- und Gesamtnoten darzustellen. 5Der Bericht 

ist in geeigneter Weise durch die Hochschule offen zu legen. 

(3) Die Prüfungskommission wählt eine Vorsitzende oder einen Vorsitzenden sowie eine 

Stellvertreterin oder einen Stellvertreter aus der Hochschullehrergruppe.  

(4) Die laufenden Geschäfte können auf die Vorsitzende oder den Vorsitzenden übertragen 

werden. 



§ 15 Gesamtergebnis; Endgültiges Nichtbestehen 

(1) Die Bachelorprüfung ist bestanden, wenn mindestens 180 Anrechnungspunkte erworben 

wurden und alle erforderlichen Modulprüfungen sowie die Bachelorarbeit bestanden sind. 

(2) 1Die Gesamtnote der Bachelorprüfung errechnet sich als nach Credits gewichtetes 

arithmetisches Mittel aus den Noten aller benoteten Module und der Note der Bachelorarbeit. 2Bei 

der Berechnung der Gesamtnote bleiben auf Antrag der oder des Studierenden Module 

a) des Fachstudiums Interdisziplinäre Indienstudien im Umfang von bis zu 30 C, darunter im 

Umfang von bis zu 14 C aus dem gewählten Studienschwerpunkt, 

b) des außerfachlichen Kompetenzbereiches im Umfang von bis zu 14 C, und 

c) des Professionalisierungsbereichs im Umfang von bis zu 12 C, darunter des Optionalbereichs 

und des Bereichs Schlüsselkompetenzen von jeweils bis zu 6 C 

unberücksichtigt, indem die bestandene benotete Modulprüfung in eine unbenotete Modulprüfung 

umgewandelt werden; der Antrag muss spätestens vor Ausgabe des Prüfungszeugnisses gestellt 

werden; alternativ kann der Antrag einmalig vor einem Wechsel der Hochschule gestellt werden; 

der Antrag kann nur einmal gestellt und nach Umsetzung im Prüfungsverwaltungssystem nicht 

mehr zurück genommen werden. 

(3) Das Gesamtergebnis „Mit Auszeichnung“ wird vergeben, wenn die Bachelorarbeit mit 1,0 

bewertet wurde und der Notendurchschnitt der übrigen Studienleistungen mindestens 1,7 beträgt. 

§ 16 Studienberatung 

(1) 1Die Studierenden haben die Möglichkeit, während des gesamten Studiums die 

Studienfachberatung der Sozialwissenschaftlichen Fakultät und des Centre for Modern Indian 

Studies (CeMIS) aufzusuchen. 2Diese hat die Aufgabe, die individuelle Studienplanung zu 

unterstützen. 3Es wird den Studierenden empfohlen, insbesondere zu Beginn des Studiums sowie 

vor Entscheidungen über Veränderungen ihrer Studienplanung oder auch über die Wahl des 

außerfachlichen Kompetenzbereichs die Studienfachberatung in Anspruch zu nehmen; ferner 

sollte sie bei Planung eines Studiums im Ausland und nach nicht bestandenen Prüfungen zu Rate 

gezogen werden. 

(2) Für die Studienberatung zu speziellen Fachgebieten stehen alle Lehrenden des 

entsprechenden Fachgebiets und deren Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter in ihren Sprechstunden 

zur Verfügung. 

(3) Eine individuelle Studienberatung durch eine Lehrende oder einen Lehrenden der Fakultät 

erfolgt, wenn der oder dem Studierenden nur noch eine Wiederholungsmöglichkeit für die Prüfung 

eines Pflicht- oder Wahlpflichtmoduls zusteht. 



(4) In Prüfungsangelegenheiten und bei Fragen der Anerkennung von Studien- und 

Prüfungsleistungen erfolgt eine Beratung insbesondere durch die Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter 

des Prüfungsamts Sozialwissenschaften. 

(5) 1Neben der Studienberatung der Fakultät steht den Studierenden die Zentrale Studienberatung 

der Georg-August-Universität zur Verfügung. 2Sie erteilt als allgemeine Studienberatung Auskünfte 

bei fachübergreifenden Problemen sowie über Studienmöglichkeiten, Inhalte, Aufbau und 

Anforderungen eines Studiums und berät bei studienbezogenen persönlichen Schwierigkeiten. 

§ 17 Änderungen; Inkrafttreten; Übergangsbestimmungen 

(1) 1Änderungen dieser Ordnung werden auf Vorschlag der Studienkommission der 

Sozialwissenschaftlichen Fakultät durch den Fakultätsrat der Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

beschlossen. 2Den Fakultätsräten der übrigen den Studiengang tragenden Fakultäten ist vor dem 

entsprechenden Beschluss Gelegenheit zur Stellungnahme einzuräumen. 

(2) Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der 

Georg-August-Universität Göttingen in Kraft. 

(3) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden Prüfungs- und 

Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang immatrikuliert oder 

für ein Modulpaket „Interdisziplinäre Indienstudien“ angemeldet waren, werden nach der Prüfung- 

und Studienordnung in der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden Fassung geprüft. 2Dies gilt im 

Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersicht und Modulbeschreibungen, sofern 

nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine abweichende Entscheidung durch 

die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende Entscheidung ist insbesondere in den Fällen 

möglich, in denen eine Prüfungsleistung wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder 

erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich geändert oder aufgehoben wurde. 4Die 

Prüfungskommission kann hierzu allgemeine Regelungen treffen. 5Prüfungen nach einer vor 

Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden Prüfungs- und Studienordnung gültigen Fassung 

werden letztmals im sechsten auf das Inkrafttreten der Änderung folgenden Semester 

abgenommen. 6Auf Antrag werden Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen 

der geänderten Ordnung geprüft. 

 



Anlage I Modulübersicht  

A. Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ 

Es müssen Leistungen im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden. Im Rahmen des 

Studiums sind bei Wahl der Studienschwerpunkte „Geschichte und Gesellschaft“ oder „Sprache, 

Kultur und Religion“ jeweils Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C zu absolvieren, die 

den Erwerb von Kenntnissen einer modernen indischen Sprache zum Gegenstand haben; diese 

können nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen sowohl im Fachstudium als auch im 

Professionalisierungsbereich absolviert werden; soweit ein Modul in mehreren Wahlpflicht- oder 

Wahlbereichen wählbar ist, kann es nach erfolgreicher Absolvierung nur in einem dieser Bereiche 

berücksichtigt werden. 

 
I. Fachstudium 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 132 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

1. Pflichtmodule 

Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.MIS.101 Grundlagen der Indienforschung I (12 C/6 SWS) 

B.MIS.102 Grundlagen der Indienforschung II (12 C/6 SWS) 

 

Die Module B.MIS.101 und B.MIS.102 sind Orientierungsmodule. 

 

2. Wahlpflichtmodule  

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 66 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

a. Studienschwerpunkte  

Es muss ein Studienschwerpunkt im Umfang von wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

aa. Studienschwerpunkt „Politik und Ökonomie“  

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

i. Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von wenigstens 18 C erfolgreich 

absolviert werden: 



B.MIS.301 Ökonomische Entwicklung in Indien / Economic Development in India (6 C / 4 SWS) 

B.MIS.302 Mikrofinanzwesen in Südasien / Microfinance in South Asia (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.401 Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.402 Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokratie im 

modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.403 Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.404 Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I (6 C/4 SWS) 

 
ii. Ferner können folgende Module im Rahmen des Studienschwerpunktes absolviert werden: 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0004 Einführung in die Finanzwissenschaft (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0005 Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie (6 C/4 SWS) 

B.Pol.101 Einführung in die Politikwissenschaft (6 C / 4 SWS)  

B.Pol.2 Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C/4 SWS) 

 

iii. Ferner können folgende Module im Umfang von insgesamt bis zu 12 C im Rahmen des 

Studienschwerpunktes absolviert werden: 

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 

B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivkurs (9 C/6 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS)  

B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

 

bb. Studienschwerpunkt „Geschichte und Gesellschaft“ 



Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

i. Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden: 

B.MIS.203 Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.204 Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.205 Aufbaumodul: Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.206 Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C/4SWS) 

B.MIS.501 Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.502 Methoden einer Ethnologie des modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.503 Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.504 Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

 

ii. Ferner können folgende Module im Rahmen des Studienschwerpunktes absolviert werden: 

B.Eth.101  Grundbegriffe und Fragestellungen der Ethnologie (7 C / 4 SWS) 

B.Gesch.118  Einführungsmodul Neuzeit (5 C / 4 SWS) 

B.Gesch.201  Grundlagenmodul (4 C / 3 SWS) 

B.Gesch.302  Aufbaumodul Neuzeit (6 C / 4 SWS) 

B.Gesch.411  Projektmodul Geschichtskultur/Theorie (6 C / 2 SWS) 

B.Gesch.412  Projektmodul Geschichtskultur/Praxis (6 C / 2 SWS) 

 

iii. Ferner können folgende Module im Umfang von insgesamt bis zu 12 C im Rahmen des 

Studienschwerpunktes absolviert werden: 

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 

B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivkurs (9 C/6 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS)  

B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

 



cc. Studienschwerpunkt „Sprache, Kultur und Religion“ 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

i. Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden: 

B.MIS.601 Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.602 Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religion im modernen Indien 

(6 C / 4 SWS) 

B.MIS.603 Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.604 Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.Ind.31 Indologisches Grundwissen (9 C / 4 SWS)  

B.Ind.32 Indien und seine Religionen (9 C / 4 SWS) 

B.Ind.38 Indische Literaturgeschichte (6 C/2 SWS) 

 

ii. Ferner können folgende Module im Rahmen des Studienschwerpunktes absolviert werden: 

B.Eth.101 Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und Fragestellungen (7 C/4 SWS) 

B.Eth.102 Sozial- und Wirtschaftsethnologie (7 C/4 SWS) 

B.Ind.33 Indien: Land und Kultur (10 C/ 4 SWS) 

B.Ind.37 Indische Kunstgeschichte (6 C / 2 SWS) 

B.Ind.41 Sanskrit (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.42a Sanskrit-Lektüre (8 C /4 SWS) 

B.RelW.03 Syst. Basismodul Religionswissenschaft (7 C / 4 SWS) 

 

iii. Ferner können folgende Module im Umfang von insgesamt bis zu 18 C im Rahmen des 

Studienschwerpunktes absolviert werden: 

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 

B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivkurs (9 C/6 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS)  



B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

 

b. Wahlpflichtmodule „Interdisziplinäre Indienstudien“ 

Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C 

erfolgreich absolviert werden:  

B.MIS.203 Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.204 Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.205 Aufbaumodul: Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.206 Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C/4SWS) 

B.MIS.301 Ökonomische Entwicklung in Indien / Economic Development in India (6 C / 4 SWS) 

B.MIS.302 Mikrofinanzwesen in Südasien / Microfinance in South Asia (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.401 Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.402 Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokratie im 

modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.403 Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.404 Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.501 Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.502 Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.503 Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.504 Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.601 Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.602 Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religion im modernen Indien 

(6 C / 4 SWS) 

B.MIS.603 Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.604 Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 

B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivkurs (9 C/6 SWS) 

B.Ind.31 Indologisches Grundwissen (9 C / 4 SWS)  

B.Ind.32 Indien und seine Religionen (9 C / 4 SWS) 

B.Ind.33 Indien: Land und Kultur (10 C/ 4 SWS) 



B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS) 

B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung (6 C/4 SWS) 

 

3. Außerfachlicher Kompetenzbereich  

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket in einem der nachfolgenden 

Studiengebiete (außerfachliche Kompetenzbereiche) im Umfang von wenigstens 38 C nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren: Agrarwissenschaften, 

Anthropogeographie, Ethnologie, Geschichte, Geschichte & Wirtschafts- und Sozialgeschichte, 

Geschlechterforschung, Indologie, Politikwissenschaft, Religionswissenschaften, Soziologie, 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie Volkswirtschaft. 

 

a. Agrarwissenschaften  

Das Modulpaket (außerethnologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Agrarwissenschaften“ entspricht dem gleichnamigen Modulpaket (außersoziologischer 

Kompetenzbereich), wie es im Bachelor-Studiengang „Soziologie“ geregelt ist. 

 

b. Anthropogeographie  

Das Modulpaket (außerethnologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Anthropogeographie“ 

entspricht dem gleichnamigen Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich), wie es im 

Bachelor-Studiengang „Soziologie“ geregelt ist. 

 

c. Ethnologie  

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Ethnologie“ wird in der 

Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Ethnologie“ geregelt.  

 

d. Geschichte 

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschichte“ wird in der 

Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach „Geschichte“ im Rahmen des Zwei-

Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 

 

e. Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte 



Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschichte und 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen 

zum Fach „Geschichte“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 

 

f. Geschlechterforschung  

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschlechterforschung“ 

wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach 

„Geschlechterforschung“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.  

 
g. Indologie 

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Indologie“ wird in der 

Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach „Indologie“ im Rahmen des Zwei-

Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 

 

h. Politikwissenschaft  

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Politikwissenschaft“ wird 

in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Politikwissenschaft“ geregelt. 

 

i. Religionswissenschaften 

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Religionswissenschaft“ 

wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach „Religionswissenschaft“ 

im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 

 

j. Soziologie 

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Soziologie“ wird in der 

Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Soziologie“ geregelt. 

 

k. Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Wirtschafts- und 

Rechtswissenschaften“ entspricht dem gleichnamigen Modulpaket (außersoziologischer 

Kompetenzbereich), wie es in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Soziologie“ geregelt 

ist. 

 

l. Volkswirtschaftslehre 



Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) des Studiengebiets „Volkswirtschaftslehre“ 

müssen Module im Umfang von 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen 

erfolgreich absolviert werden. 

 

aa. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I (6 C/4 SWS) 

 

bb. Es müssen fünf der folgenden Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0002  Makroökonomik II (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0005 Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0004 Einführung in die Finanzwissenschaft (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie (6 C/4 SWS) 

 

 

II. Professionalisierungsbereich 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, welche im Fachstudium absolviert wurden, 

können nicht im Professionalisierungsbereich eingebracht werden. 

 

1. Optionalbereich 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C in dem das Profil bestimmenden 

Optionalbereich (anwendungsbezogenes Profil oder wissenschaftsorientiertes Profil) nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

a. Anwendungsbezogenes Profil  

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden:  

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 



B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivkurs (9 C/6 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS) 

B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

SK.MIS.2 Praktikum in einschlägigen Bereichen (6 C/ 1 SWS) 

SK.MIS.3 Studienreise nach Indien/Excursion to India (6 C/1 SWS) 

SK.MIS.4 Praktikum in einschlägigen Bereichen (12 C/ 2 SWS) 

SQ.SoWi.25 Praktika in einschlägigen Bereichen (12 C/2 SWS)  

B.Eth.202 Berufliche Praxis in internationalen Organisationen, sozialen/politischen 

Einrichtungen und der Entwicklungszusammenarbeit (6 C/2 SWS) 

 

b. Wissenschaftsorientiertes Profil  

Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden; das Modul B.Sowi.111 kann nicht belegt werden, wenn bereits das 

Modul B.Sowi1 oder B.Sowi.11 absolviert wurden:  

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 

B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivkurs (9 C/6 SWS) 

B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS) 

B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

SK.MIS.2 Praktikum in einschlägigen Bereichen (6 C/ 1 SWS) 

SK.MIS.3 Studienreise nach Indien/Excursion to India (6 C/1 SWS) 

B.Sowi.1 Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (2 C/2 SWS) 

B.Sowi.111 Akademisches Schreiben und wissenschaftliches Arbeiten (6 C/ 4 SWS) 

B.Sowi.11 Textarten im Studium der Sozialwissenschaften (4 C/2 SWS) 

B.Sowi.2 Wissenschaft und Ethik (4 C/2 SWS) 



SQ.SoWi.5 Praktika in einschlägigen Bereichen (8 C/2 SWS) 

SQ.SoWi.15 Praktika in einschlägigen Bereichen (10 C/2 SWS) 

SQ.SoWi.25 Praktika in einschlägigen Bereichen (12 C/2 SWS) 

 

2. Schlüsselkompetenzen  

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C aus dem zulässigen Angebot an 

Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.  

Die Schlüsselkompetenzen sind frei wählbar aus dem Modulhandbuch der Universität Göttingen 

und aus dem Katalog der Sozialwissenschaftlichen Fakultät. Ferner können folgende Module 

gewählt werden: 

B.Ind.51 Hindi (12 C / 8 SWS) 

B.Ind.52a Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C / 4 SWS) 

B.Ind.53 Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C / 4 SWS)  

 

 

III. Bachelorarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben. 

 

 

B. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Interdisziplinäre Indienstudien“  

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Bachelor-Studiengangs) 

Interdisziplinäre Indienstudien kann als Kompetenzbereich in anderen geeigneten Bachelor-

Studiengängen belegt werden. Es müssen dabei Module im Umfang von insgesamt wenigstens 

42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

 

I. Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.MIS.101 Grundlagen der Indienforschung I (12 C/6 SWS) 

B.MIS.102 Grundlagen der Indienforschung II (12 C/6 SWS) 

 

II. Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C 

erfolgreich absolviert werden; soweit dabei Module absolviert werden, die den Erwerb einer 

modernen indischen Sprache zum Gegenstand haben, werden sie nur bis maximal 9 C 

berücksichtigt: 

B.MIS.203   Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C / 3 SWS) 

B.MIS.205 Aufbaumodul: Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 



B.MIS.301 Ökonomische Entwicklung in Indien / Economic Development in India (6 C / 4 SWS) 

B.MIS.401 Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.403 Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.404 Demokratie im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.501 Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.502 Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C/4 SWS) 

B.MIS.603 Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.604 Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C/4 SWS) 

B.MIS.701 Tamil I (9 C/6 SWS) 

B.MIS.702 Tamil II (9 C/6 SWS) 

B.MIS.703 Tamil III (6 C/4 SWS 

B.MIS.704 Tamil IV (6 C/4 SWS) 

B.MIS.705 Sprachkurs Moderne indische Sprache (3 C/2 SWS) 

B.MIS.706 Sprachkurs Moderne indische Sprache – intensiv (6 C/4 SWS) 

B.MIS.707 Sprachkurs Moderne indische Sprache – Intensivskurs (9 C/6 SWS)“ 

 

 

 



Anlage II Exemplarischer Studienverlaufsplan  

Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ mit Studienschwerpunkt Politik und Ökonomie, außerfachwiss. Kompetenzbereich 
„Politikwissenschaft“ und wiss. orientiertem Profil 

Sem. 

Σ C 
Fachstudium „Interdisziplinäre Indienstudien“ (90 C) 

Außerfachwiss. 
Kompetenzbereich 

 (mind.38 C) 

Optionalberei
ch wiss. Profil

18 C 

Schlüsselkom
petenzen 

mind. 18 C 

Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul Modul 

1. 

Σ 28 C 
B.MIS.101 

Grundlagen der Indienforschung 
I (12 C/6 SWS) 

B.WIWI-
OPH:0007.Mp. 

Mikroökonomik I 
6 C 

 

B.Pol.1 
Einführung in die 

Politikwissenschaft 
(8 C / 4 SWS) 

 

B.Sowi.1 
Einf. in das wiss. 

Arbeiten 
(2 C) 

 

2. 

Σ 30 C 
B.MIS.102 

Grundlagen der Indienforschung II 
(12 C/6 SWS) 

B.WIWI-
OPH.0008. 

Makroökonomik I 
6 C 

 

B.Pol.2 
Einführung in die 
politische Theorie 

u. Ideengeschichte 
(10 C/4 SWS) 

  
SQ.Sowi.8 
EDV-Kurs 

(2 C) 

3. 

Σ 30 C   

B.MIS.401 
Politische 

Theorien zu Staat 
und Demokratie im 
modernen Indien 

(6 C / 4 SWS) 

B.MIS.203 
Sozial- und 

Wirtschaftsgeschic
hte Indiens (6 C / 3 

SWS) 

B.Pol.4 
Einführung in die 
internationalen 
Beziehungen 
(10 C/4 SWS) 

  

B.Pol.10 
Model United 

Nations 
(8 C/3 SWS) 

4. 

Σ 32 C 
  

B.MIS.402 
Politikwissenschaft
liche Methoden zur 

Betrachtung von 
Staat und 

Demokratie im 
modernen Indien 

(6 C / 4 SWS) 

B.MIS.201 
Kulturgeschichte 
des modernen 

Indiens 
(6 C / 3 SWS) 

B.Pol.5a 
Politische Theorie 

(4 C/2 SWS) 

B.Pol.600 
Politik und 
Wirtschaft 

(8 C/4 SWS) 

B.Sowi.2 
Wissenschaft und 

Ethik 
(4 C/ 2 SWS) 

B.MZS.6 
Forschungswerk-

statt: Interpretative 
Erhebungs- und 

Auswertungsmeth
oden 

(4 C/2 SWS) 

5. 

Σ 30 C   

B.MIS.403 
Staatliche 

Institutionen im 
modernen Indien 

(6 C / 4 SWS) 

B.MIS.204 
Moderne 

Geschichte 
Indiens 

(6 C / 3 SWS) 

  

SQ.Sowi.25 
Praktika in 

einschlägigen 
Bereichen 

12 C 

SK.MIS.3 
Studienreise nach 

Indien 
(6 C/1 SWS) 

6. 

Σ 30 C Bachelorarbeit 
12 C 

B.MIS.202 
Methodenmodul 
Sozialgeschichte 

Indiens 
(6 C/3 SWS) 

B.MIS.404 
Demokratie im 

modernen Indien 
(6 C / 4 SWS) 

B.MIS.301 
Ökonomische 
Entwicklung in 

Indien 
(6 C / 4 SWS) 

    

Σ 180 C 90 C (+12 C) 40 C 38 C 
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Nach Beschluss des Fakultätsrates der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 29.02.2012, des 

Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 21.03.2012 und des Fakultätsrates der Fakultät 

für Wirtschaftswissenschaften vom 02.05.2012 hat das Präsidium der Georg-August-Universität 

Göttingen am 03.07.2012 die Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und

Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre Indienstudien“ genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zu-

letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.06.2012 (Nds. GVBl. S. 186); § 37 Abs. 1 

Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).

Fakultätsübergreifende Studiengänge:
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Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den Bachelor-Studiengang Interdisziplinäre

Indienstudien; (Amtliche Mitteilungen
21/2010 S. 1629, zuletzt geändert durch

Amtliche Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1224)
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Übersicht nach Modulgruppen

1) Bachelor-Studiengang "Interdisziplinäre Indienstudien"
Es müssen Leistungen im Umfang von 180 C erfolgreich absolviert werden. Im Rahmen des Studiums
sind bei Wahl der Studienschwerpunkte "Geschichte und Gesellschaft" oder "Sprache, Kultur und
Religion" jeweils Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C zu absolvieren, die den Erwerb von
Kenntnissen einer modernen indischen Sprache zum Gegenstand haben; diese können nach Maßgabe
der nachfolgenden Bestimmungen sowohl im Fachstudium als auch im Professionalisierungsbereich
absolviert werden; soweit ein Modul in mehreren Wahlpflicht- oder Wahlbereichen wählbar ist, kann es
nach erfolgreicher Absolvierung nur in einem dieser Bereiche berücksichtigt werden.

a) Fachstudium
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 132 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

aa) Pflichtmodule
Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert werden:

B.MIS.101: Grundlagen der Indienforschung I (12 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul.................. 3190

B.MIS.102: Grundlagen der Indienforschung II (12 C, 6 SWS) - Orientierungsmodul................. 3191

bb) Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wwenigstens 66 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i) Studienschwerpunke
Es muss einer der nachfolgenden Studienschwerpunkte im Umfang von insgesamt wenigstens
42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

A) Studienschwerpunkt "Politik und Ökonomie"
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1) Wahlpflichtmodule I
Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
18 C erfolgreich absolviert werden:

B.MIS.301: Ökonomische Entwicklung in Indien / Indian Economic Development (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3196

B.MIS.302: Mikrofinanzwesen in Südasien/Microfinance in South Asia (6 C, 3 SWS). 3197

B.MIS.401: Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3198

B.MIS.402: Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokratie
im modernen Indien (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3200
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B.MIS.403: Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS)........................3202

B.MIS.404: Demokratie im modernen Indien (6 C, 4 SWS)......................................... 3203

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I (6 C, 5 SWS)..................................................... 3236

2) Wahlpflichtmodule II
Ferner können folgende Module im Rahmen des Studienschwerpunktes absolviert
werden:

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I (6 C, 4 SWS)....................................................3237

B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II (6 C, 4 SWS).................................................... 3239

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II (6 C, 4 SWS)...................................................3241

B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C, 4 SWS)........................ 3243

B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft (6 C, 4 SWS).................... 3245

B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3246

B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung (6 C, 4 SWS)................................... 3248

B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie (6 C, 6 SWS)...............................3249

B.Pol.101: Einführung in die Politikwissenschaft (6 C, 4 SWS)....................................3226

B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte (inkl. 3C außersch.
Fachdidaktik) (10 C, 4 SWS)........................................................................................ 3228

3) Wahlpflichtmodule III (moderne indische Sprachen)
Ferner können folgende Module im Umfang von insgesamt bis zu 12 C im Rahmen des
Studienschwerpunktes absolviert werden:

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)................................................................................. 3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS)................................................................................ 3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)..................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS).................................. 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)........................... 3224

B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS)......................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)....................................3186

B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS).....................................3188

B) Studienschwerpunkt "Geschichte und Gesellschaft"
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Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1) Wahlpflichtmodule I
Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
18 C erfolgreich absolviert werden:

B.MIS.203: Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C, 4 SWS)....3192

B.MIS.204: Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C, 4 SWS).................. 3193

B.MIS.205: Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3194

B.MIS.206: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C, 4 SWS)............................ 3195

B.MIS.501: Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3205

B.MIS.502: Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C, 4 SWS)............. 3207

B.MIS.503: Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3208

B.MIS.504: Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C, 4 SWS)......3210

2) Wahlpflichtmodule III (moderne indische Sprachen)
Ferner können folgende Module im Umfang von insgesamt bis zu 12 C im Rahmen des
Studienschwerpunktes absolviert werden:

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)................................................................................. 3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS)................................................................................ 3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)..................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS).................................. 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)........................... 3224

B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS)......................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)....................................3186

B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS).....................................3188

3) Wahlpflichtmodule II
Ferner können folgende Module im Rahmen des Studienschwerpunktes absolviert
werden:

B.Eth.101: Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und Fragestellungen (7 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3162
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B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit (5 C, 4 SWS).............................................. 3166

B.Gesch.201: Grundlagenmodul (4 C, 3 SWS)............................................................ 3167

B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit (6 C, 4 SWS)...................................................... 3168

B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie (6 C, 2 SWS)........................... 3169

B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis (6 C, 2 SWS)............................. 3170

C) Studienschwerpunkt "Sprache, Kultur und Religion"
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der
folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

1) Wahlpflichtmodule I
Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens
18 C erfolgreich absolviert werden:

B.MIS.601: Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu Indien (6 C, 4 SWS)...3211

B.MIS.602: Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religion im modernen
Indien (6 C, 4 SWS)......................................................................................................3213

B.MIS.603: Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3214

B.MIS.604: Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3215

B.Ind.31: Indologisches Grundwissen (9 C, 4 SWS).................................................... 3171

B.Ind.32: Indien und seine Religionen (9 C, 4 SWS)................................................... 3173

B.Ind.38: Indische Literaturgeschichte (6 C, 2 SWS)................................................... 3179

2) Wahlpflichtmodule III (moderne indische Sprachen)
Ferner können folgende Module im Umfang von insgesamt bis zu 18 C im Rahmen des
Studienschwerpunktes absolviert werden:

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)................................................................................. 3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS)................................................................................ 3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)............................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)..................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS).................................. 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)........................... 3224

B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS)......................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)....................................3186
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B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS).....................................3188

3) Wahlpflichtmodule II
Ferner können folgende Module im Rahmen des Studienschwerpunktes absolviert
werden:

B.Eth.101: Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und Fragestellungen (7 C,
4 SWS)..........................................................................................................................3162

B.Eth.102: Sozial- und Wirtschaftsethnologie (7 C, 4 SWS)........................................ 3163

B.Ind.33: Indien: Land und Kultur (10 C, 4 SWS)........................................................ 3176

B.Ind.37: Indische Kunstgeschichte (6 C, 2 SWS)....................................................... 3178

B.Ind.41: Sanskrit (12 C, 8 SWS).................................................................................3180

B.Ind.42a: Sanskrit-Lektüre (8 C, 4 SWS)....................................................................3182

B.RelW.03: Systematisches Basismodul Religionswissenschaft (7 C, 3 SWS)............3230

ii) Wahlpflichtmodule "Interdisziplinäre Indienstudien"
Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 24 C
erfolgreich absolviert werden:

B.Ind.32 (RelW): Grundkonzeptionen indischer Religionen (6 C, 4 SWS)............................. 3175

B.MIS.203: Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C, 4 SWS)............. 3192

B.MIS.204: Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens (6 C, 4 SWS)............................ 3193

B.MIS.205: Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3194

B.MIS.206: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens (6 C, 4 SWS)...................................... 3195

B.MIS.301: Ökonomische Entwicklung in Indien / Indian Economic Development (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3196

B.MIS.302: Mikrofinanzwesen in Südasien/Microfinance in South Asia (6 C, 3 SWS)........... 3197

B.MIS.401: Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3198

B.MIS.402: Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrachtung von Staat und Demokratie im
modernen Indien (6 C, 4 SWS).............................................................................................. 3200

B.MIS.403: Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS)..................................3202

B.MIS.404: Demokratie im modernen Indien (6 C, 4 SWS)................................................... 3203

B.MIS.501: Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C, 4 SWS).........3205

B.MIS.502: Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C, 4 SWS)....................... 3207

B.MIS.503: Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................... 3208
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B.MIS.504: Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen Indien (6 C, 4 SWS)................3210

B.MIS.601: Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu Indien (6 C, 4 SWS).............3211

B.MIS.602: Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religion im modernen Indien
(6 C, 4 SWS)...........................................................................................................................3213

B.MIS.603: Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS)..........3214

B.MIS.604: Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C, 4 SWS)..3215

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)........................................................................................... 3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS)...........................................................................................3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)..........................................................................................3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)......................................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)............................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS)............................................ 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)......................................3224

B.Ind.31: Indologisches Grundwissen (9 C, 4 SWS).............................................................. 3171

B.Ind.32: Indien und seine Religionen (9 C, 4 SWS)............................................................. 3173

B.Ind.33: Indien: Land und Kultur (10 C, 4 SWS).................................................................. 3176

B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS)................................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)..............................................3186

B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS)...............................................3188

B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung (6 C, 4 SWS)............................................. 3248

cc) Außerfachlicher Kompetenzbereich
Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket in einem der nachfolgenden
Studiengebiete (außerfachliche Kompetenzbereiche) im Umfang von wenigstens 38 C nach
Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren: Agrarwissenschaften,
Anthropogeographie, Ethnologie, Geschichte, Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte,
Geschlechterforschung, Indologie, Politikwissenschaft, Religionswissenschaften, Soziologie,
Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie Volkswirtschaftslehre.

i) Agrarwissenschaften
Das Modulpaket (außerethnologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet
"Agrarwissenschaften" entspricht dem gleichnamigen Modulpaket (außersoziologischer
Kompetenzbereich), wie es in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang "Soziologie"
geregelt ist.

ii) Anthropogeographie
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Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Anthropogeographie"
wird in der Modulübersicht der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang
"Geographie" geregelt.

iii) Ethnologie
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Ethnologie" wird in der
Modulübersicht der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang "Ethnologie"
geregelt.

iv) Geschichte
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschichte" wird in der
Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach "Geschichte" im Rahmen des
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

v) Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Geschichte
und Wirtschafts- und Sozialgeschichte" wird in der Modulübersicht der fachspezifischen
Bestimmungen zum Fach "Geschichte" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs
geregelt.

vi) Geschlechterforschung
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet
"Geschlechterforschung" wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum
Fach "Geschlechterforschung" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

vii) Indologie
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Indologie" wird in der
Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach "Indologie" im Rahmen des
Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

viii) Politikwissenschaft
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Politikwissenschaft"
wird in der Modulübersicht der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang
"Politikwissenschaft" geregelt.

ix) Religionswissenschaft
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Religionswissenschaft"
wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach
"Religionswissenschaft" im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt.

x) Soziologie
Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Soziologie" wird in der
Modulübersicht der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang "Soziologie"
geregelt.

xi) Rechts- und Wirtschaftswissenschaften
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Das Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) im Studiengebiet "Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften" entspricht dem gleichnamigen Modulpaket (außersoziologischer
Kompetenzbereich), wie es in der Modulübersicht der Prüfungs- und Studienordnung für den
Bachelor-Studiengang "Soziologie" geregelt ist.

xii) Volkswirtschaftslehre
Im Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) des Studiengebiets "Volkswirtschaftslehre"
müssen Module im Umfang von 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

A) Wahlpflichtmodule I
Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 12 insgesamt C erfolgreich absolviert
werden:

B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I (6 C, 5 SWS).......................................................... 3236

B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I (6 C, 4 SWS).........................................................3237

B) Wahlpflichtmodule II
Es müssen fünf der folgenden Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II (6 C, 4 SWS)......................................................... 3239

B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II (6 C, 4 SWS)........................................................3241

B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C, 4 SWS)............................. 3243

B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung (6 C, 4 SWS)........................................ 3248

B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................... 3246

B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft (6 C, 4 SWS)......................... 3245

B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie (6 C, 6 SWS)....................................3249

b) Professionalisierungsbereich
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden; Module, welche im Fachstudium absolviert wurden,
können nicht im Professionalisierungsbereich eingebracht werden.

aa) Optionalbereich
Es müssen Module im Umfang von wenigstens 18 C in dem das Profil bestimmenden
Optionalbereich (anwendungsbezogenes Profil oder wissenschaftsorientiertes Profil) nach
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i) Anwendungsbezogenes Profil
Es müssen wenigstens zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C
erfolgreich absolviert werden:
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B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS)................................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)..............................................3186

B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS)...............................................3188

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)........................................................................................... 3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS)...........................................................................................3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)..........................................................................................3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)......................................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)............................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS)............................................ 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)......................................3224

SK.MIS.2: Praktika in einschlägigen Bereichen (6 C, 1 SWS)............................................... 3250

SK.MIS.3: Studienreise nach Indien (6 C, 1 SWS)................................................................ 3251

SK.MIS.4: Praktika in einschlägigen Bereichen (12 C, 1 SWS)............................................. 3252

SQ.SoWi.25: Praktika in einschlägigen Bereichen C (12 C, 3 SWS)..................................... 3254

B.Eth.202: Berufliche Praxis in internationalen Organisationen, sozialen/politischen
Einrichtungen und der Entwicklungszusammenarbeit (6 C, 2 SWS)......................................3164

ii) Wissenschaftsorientiertes Profil
Es müssen Module aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von wenigstens 18 C
erfolgreich absolviert werden; das Modul B.Sowi.111 kann nicht belegt werden, wenn bereits
das Modul B.Sowi1 oder B.Sowi.11 absolviert wurden:

B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS)................................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)..............................................3186

B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS)...............................................3188

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)........................................................................................... 3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS)...........................................................................................3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)..........................................................................................3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)......................................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)............................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS)............................................ 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)......................................3224

B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (2 C, 2 SWS)...................................... 3231

B.SoWi.11: Textarten im Studium der Sozialwissenschaften (4 C, 1 SWS)........................... 3232
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B.SoWi.111: Akademisches Schreiben und wissenschaftliches Arbeiten (6 C, 4 SWS)........ 3233

B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik (4 C, 2 SWS)...................................................................3235

SK.MIS.2: Praktika in einschlägigen Bereichen (6 C, 1 SWS)............................................... 3250

SK.MIS.3: Studienreise nach Indien (6 C, 1 SWS)................................................................ 3251

SQ.SoWi.15: Praktika in einschlägigen Bereichen B (10 C, 3 SWS)..................................... 3253

SQ.SoWi.25: Praktika in einschlägigen Bereichen C (12 C, 3 SWS)..................................... 3254

SQ.SoWi.5: Praktika in einschlägigen Bereichen (8 C, 3 SWS).............................................3255

bb) Schlüsselkompetenzen
Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C aus dem zulässigen Angebot
an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Die Schlüsselkompetenzen sind frei
wählbar aus den Modulverzeichnissen der Universität Göttingen und aus dem Katalog der
Sozialwissenschaftlichen Fakultät. Ferner können folgende Module gewählt werden:

B.Ind.51: Hindi (12 C, 8 SWS).....................................................................................................3184

B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I (8 C, 4 SWS)...................................................3186

B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II (8 C, 4 SWS)....................................................3188

c) Bachelorarbeit
Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben.

2) Modulpaket "Interdisziplinäre Indienstudien" im Umfang von 42 C
Interdisziplinäre Indienstudien kann als Kompetenzbereich in anderen geeigneten Bachelor-
Studiengängen belegt werden. Es müssen dabei Module im Umfang von 42 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a) Wahlpflichtmodule I
Es müssen folgende zwei Module im Umfang von insgesamt 24 C erfologreich absolviert werden:

B.MIS.101: Grundlagen der Indienforschung I (12 C, 6 SWS)......................................................... 3190

B.MIS.102: Grundlagen der Indienforschung II (12 C, 6 SWS)........................................................ 3191

b) Wahlpflichtmodule II
Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C
erfolgreich absolviert werden; soweit dabei Module absolviert werden, die den Erwerb einer modernen
indischen Sprache zum Gegenstand haben, werden sie nur bis maximal 9 C berücksichtigt:

B.MIS.203: Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Indiens (6 C, 4 SWS)....................... 3192

B.MIS.205: Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens (6 C, 4 SWS).....3194

B.MIS.301: Ökonomische Entwicklung in Indien / Indian Economic Development (6 C, 4 SWS)..... 3196

B.MIS.401: Politische Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (6 C, 4 SWS)..........3198
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B.MIS.403: Staatliche Institutionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS)............................................3202

B.MIS.404: Demokratie im modernen Indien (6 C, 4 SWS)............................................................. 3203

B.MIS.501: Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesellschaft Indiens (6 C, 4 SWS)...................3205

B.MIS.502: Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (6 C, 4 SWS)................................. 3207

B.MIS.603: Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (6 C, 4 SWS)....................3214

B.MIS.604: Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (6 C, 4 SWS)............3215

B.MIS.701: Tamil I (9 C, 6 SWS)......................................................................................................3216

B.MIS.702: Tamil II (9 C, 6 SWS).....................................................................................................3217

B.MIS.703: Tamil III (6 C, 4 SWS)....................................................................................................3218

B.MIS.704: Tamil IV (6 C, 4 SWS)................................................................................................... 3219

B.MIS.705: Moderne indische Sprache (3 C, 2 SWS)......................................................................3220

B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv (6 C, 4 SWS)...................................................... 3222

B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs (9 C, 6 SWS)................................................3224
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Eth.101: Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und
Fragestellungen
English title: Introduction: Key Concepts and Issues of Socio-cultural Anthropology

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen erste Überblickskenntnisse über die historischen und inhaltlichen

Grundlagen des Faches sowie über bedeutende Theorien und Fragestellungen in

ihrer fachgeschichtlichen Entwicklung und ihren aktuellen Bezügen;

2. sind mit den grundlegendsten Fachbegriffen vertraut und können diese adäquat

einsetzen;

3. haben ein erstes Verständnis von der spezifisch ethnologischen Perspektive

auf Gesellschaft und Kultur sowie von den theoretischen und methodischen

Herangehensweisen des Faches;

4. haben einen Einblick in zentrale aktuelle Fragestellungen und Forschungsgebiete

der Ethnologie;

5. kennen die Grundlagen wissenschaftlichen Denkens und Arbeitens und können

die wichtigsten Techniken (z.B. Recherchieren, Rezipieren, Bibliographieren)

einsetzen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

168 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Einführung in die Ethnologie: Grundbegriffe und Fragestellungen (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Tutorium zur Vorlesung 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse über Grundlagen des Faches: Geschichte, bedeutende Theorien,

zentrale Fachbegriffe, methodischer Ansatz, wichtige aktuelle Fragestellungen;

Grundlagenkenntnisse über wissenschaftliche Arbeitstechniken.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
55
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Eth.102: Sozial- und Wirtschaftsethnologie
English title: Socio-political and Economic Anthropology

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen grundlegende Kenntnisse über die zentralen Fragestellungen,

Fachbegriffe und theoretischen Ansätze der Sozialethnologie, die insbesondere

soziale Beziehungen und gesellschaftliche Organisationsformen untersucht und

vergleicht;

2. besitzen grundlegende Kenntnisse über die zentralen Fragestellungen,

Fachbegriffe und theoretischen Ansätze der Wirtschaftsethnologie, die

insbesondere die Wirtschaftsweisen menschlicher Gesellschaften wie auch die

Wandlungsdynamik sozioökonomischer Systeme untersucht und vergleicht;

3. haben eine erste Kompetenz in der Anwendung einer holistischen wie

auch vergleichenden Betrachtungsweise auf diese Sachgebiete, die für die

ethnologische Betrachtung von Kultur und Gesellschaft von fundamentaler

Bedeutung sind.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

168 Stunden

Lehrveranstaltung: Sozialethnologie (1. Semesterhälfte) (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsethnologie (2. Semesterhälfte) (Vorlesung) 1 SWS

Prüfung: Klausur (45 Minuten)

Lehrveranstaltung: Tutorium zu beiden Vorlesungen 2 SWS

Prüfungsanforderungen:
Grundlagenkenntnisse in der Sozial- und Wirtschaftsethnologie: zentrale

Fragestellungen, Fachbegriffe und theoretische Ansätze

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
55

Bemerkungen:
Modulprüfung:

1. Klausur nach der 1. Semesterhälfte; 2. Klausur am Ende des Semesters
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Eth.202: Berufliche Praxis in internationalen Organisatio-
nen, sozialen/politischen Einrichtungen und der Entwicklungszu-
sammenarbeit
English title: Professional Practice in International Organiza-tions, Social Work, Policy-

Related Institutions, and in Development Work

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Absolventinnen und Absolventen dieses Moduls

1. besitzen detailliertere Kenntnisse über die vielgestaltige berufliche Praxis in

internationalen Organisationen, in Einrichtungen des sozialen, politischen und

karitativen Engagements sowie in der Entwicklungszu-sammenarbeit;

2. haben einen genaueren Einblick in die besonderen Strukturen und Dynamiken,

Anforderungen und Herausforderungen einschlägiger Tätigkeitsfelder

(z.B. Entwicklungszusammenarbeit, Migrations- und Flücht-lingsarbeit,

Menschenrechtsarbeit, humanitäre Hilfe) und sind dadurch zu einer gezielteren

berufsorientierten Gestaltung des Studiums befähigt;

3. besitzen spezifische Kenntnisse über einschlägige Organisationen und Institutionen

und deren Anforderungsprofil und können diese in schriftlicher oder mündlicher Form

adäquat darstellen;

4. sind befähigt, sich mit den genannten Tätigkeitsfeldern anhand fachlicher Texte und

Debatten kritisch auseinanderzusetzen.

An dem (variablen) Lehrangebot in der Form von Seminaren mit Übungen werden

Personen aus der Praxis bzw. mit einschlägiger praktischer Erfahrung beteiligt

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium:

159 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit Übungen 2 SWS

Prüfung: Schriftliche Leistungen (max. 6 Seiten) mit mündlicher Präsentation
(ca.15 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Erweiterte Kenntnisse über die berufliche Praxis und die spezifischen

Anforderungen in einschlägigen Tätigkeitsfeldern der angewandten Ethnologie (z.B.

Entwicklungszusammenarbeit, Migrations- und Flüchtlingsarbeit, Menschenrechtsarbeit,

humanitäre Hilfe).

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Andrea Lauser

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
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Maximale Studierendenzahl:
25
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Gesch.118: Einführungsmodul Neuzeit

5 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende epochenspezifische (Neuzeit)

Kenntnisse der Geschichtswissenschaft anzuwenden. Sie kennen die grundlegenden

Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft. Sie können historische

Quellen aus der Neuzeit analysieren und interpretieren. Sie sind in der Lage, eine

wissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium: 94

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung (VL) Neuzeit

 
2 SWS

2. Proseminar (PS) Neuzeit 2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 15 Seiten), unbenotet
Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme am PS, Kurzreferat, Hausaufgaben

Prüfungsanforderungen:
Kenntnis grundlegender Konzepte und Methoden der Geschichtswissenschaft sowie

des Umgangs mit historischen Quellen der Neuzeit

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Frank Rexroth

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
50
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Gesch.201: Grundlagenmodul

4 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden verfügen über einen Überblick über die Geschichte des

Faches. Sie kennen grundlegende Konzepte, Perspektiven und Methoden der

Geschichtswissenschaft. Sie sind in der Lage, den Quellenbegriff zu problematisieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium: 78

Stunden

Lehrveranstaltung: Exkursion 1 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Minuten), unbenotet
Prüfungsvorleistungen:
Teilnahme an der Exkursion

Lehrveranstaltung: VL Einführung in die Geschichtswissenschaft 2 SWS

Prüfung: Mündliche Prüfung (ca. 15 Min.) oder Klausur (45 Min.) , unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Überblick über geschichtswissenschaft¬li-che Methoden z.B. unter politik-, sozial-,

kultur- und geschlechtergeschichtlichen Perspektiven

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
50
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Gesch.302: Aufbaumodul Neuzeit

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen erworbenen

Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation zu übertragen; Sie erfüllen die

speziellen propädeutischen Anforderungen der Neuzeit, z.B. den Umgang mit seriellen

Quellen, Fotografien, Filmen, Tondokumenten. Sie sind in der Lage, selbständig

Quellen- und Literaturrecherche zu betreiben und das Material kritisch zu beurteilen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung Neuzeit

 
2 SWS

2. Aufbauseminar Neuzeit 2 SWS

Prüfung: 3 Essays (je max. 10000 Zeichen)
Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme am Seminar; im laufenden Seminar erbrachte schriftliche bzw.

mündliche Leistungen (z. B. Thesenpapier, Diskussionsleitung, Quelleninterpretation)

Prüfungsanforderungen:
Kenntnis der epochenspezifischen Arbeitsweise des Faches anhand einer konkreten

Forschungssituation; Beherrschung der speziellen propädeutischen Anforderungen, 

Überblick über den Stoff der Vorlesung

Zugangsvoraussetzungen:
B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Dr. Hannah Ahlheim

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
50
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Gesch.411: Projektmodul Geschichtskultur/Theorie

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erproben und erschließen das fachwissenschaftliche Verständnis für

den öffentlichen Gebrauch von Geschichte im Feld der Geschichtspolitik (öffentliches

Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern, Gedenkstätten). Sie kennen die theoretischen

Grundlagen von Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und

nicht-wissenschaftlichen Texten), Geschichtsspeichern (Archivierung, Musealisierung

und Tradierung und von privaten und öffentlichen Erinnerungskulturen). Sie verfügen

über außerschulische Vermittlungskompetenz. Die Studierenden besitzen erste

Kenntnisse im Feld der Public History.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Theorie- und Methodenseminar zu einem Bereich der
Geschichtskultur

2 SWS

Prüfung: Portfolio
Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Überblick über Theorien und Methoden des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtskultur)

Zugangsvoraussetzungen:
B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
50
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Gesch.412: Projektmodul Geschichtskultur/Praxis

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden können die theoretischen Kenntnisse über den öffentlichen Gebrauch

von Geschichte im Feld der

- Geschichtspolitik (öffentliches Gedenken in Gedenktagen, Denkmälern,

Gedenkstätten)

- Geschichtsrepräsentation (Medialität von Geschichte in Bildquellen und nicht-

wissenschaftlichen Texten)

- Geschichtsspeicher (Archivierung, Musealisierung und Tradierung und von privaten

und öffentlichen Erinnerungskulturen) auf ein konkretes Projekt aus den oben

genannten Bereichen anwenden. Sie verfügen damit über erste berufsqualifizierende

Kompetenzen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktische Übung mit Projektziel (Film, CD, Ausstellung,
Erhebung, Exkursion, Publikation, etc.)

2 SWS

Prüfung: Portfolio oder Projektstück in äquivalentem Umfang
Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Anwendung von Kenntnissen des öffentlichen Gebrauchs von Geschichte

(Geschichtsrepräsentation, Geschichtspolitik, Geschichtsspeicher)

Zugangsvoraussetzungen:
B.Gesch.111/112 und B.Gesch.113/114 und

B.Gesch.115/116 und B.Gesch.117/118

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Stefan Haas

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
50
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.31: Indologisches Grundwissen
English title: Basic knowledge of Indology

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die verschiedenen Sprachfamilien zu klassifizieren;

• das Grundgerüst religiöser Literatur zu definieren;

• die indischen (Haupt-)Religionen und Philosophie-Systeme zu reproduzieren;

• Grundwissen der alten und mittelalterlichen Geschichte abzurufen;

• die vermittelten Methodiken indologischer Forschung in Bezug auf die

verschiedenen Teildiziplinen (Religionswissenschaft, Geschichtswissenschaft etc.)

zu nutzen.

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die neuzeitliche Geschichte und deren Zusammenhänge einzuschätzen;

• weitere Religionen Indiens einzuordnen und zu beschreiben;

• die Sprachpolitik des Subkontinents einzustufen;

• die mittelalterliche und/ oder moderne indische Literatur zu beschreiben;

• die vermittelten Methodiken indologischer Forschung in Bezug auf die

verschiedenen Teildisziplinen (Religionswissenschaft, Geschichtswissenschaft

etc.) zu nutzen.

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Einführung in die Indologie I
Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

4 C

Lehrveranstaltung: Proseminar Einführung in die Indologie II
Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

5 C

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

1. Grundwissen über indische Sprachen und Schriften, vedische und ’hinduistische’

Literatur, Grundzüge indischer Religionen und Philosophien sowie alte und frühe

mittelalterliche Geschichte anhand der ausgewählten Methodiken reproduzieren können;

2. Basiswissen über späte mittelalterliche und neuzeitliche Geschichte, weitere indische

Religionen, Sprachen im modernen Indien und späte mittelalterliche sowie moderne
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indische Literatur mit Hilfe der erlernten Methodiken indologischer Forschung abrufen

können.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.32: Indien und seine Religionen
English title: India and its religions

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Grundwissen über Entwicklung und Erscheinungsformen einer der großen auf

indischem Boden entstanden Religionen zu reproduzieren;

• die spezifische Terminologie korrekt anzuwenden

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• einzelne Konzeptionen indischer Religionen systematisch einzuordnen;

• die historische Entwicklung einer indischen Religion zu skizzieren.

• diese Grundkenntnisse anhand von spezifischen Beispielen aus Literatur,

Kultur, Politik, Geschlechterforschung, Ökologie etc. anzuwenden und kritisch zu

hinterfragen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: 1. Vorlesung "Indische Religionen" (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Grundkenntnisse über Entwicklung und Erscheinungsformen einer indischen

Religion reproduzieren können;

• mit der spezifischen Terminologie vertraut sind;

• religionswissenschaftliche Methoden auf indische Religionen anwenden können

3 C

Lehrveranstaltung: 2. Proseminar "Religionssystematik und Religionshistorik"
(Proseminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel aus dem Bereich indischer Religionen in einem Referat

entsprechend des wissenschaftlichen Standards präsentieren können;

• das erworbene Wissen auf verschiedene Teilbereiche (beispielsweise Frauenbild,

Kastenwesen, politische Strömungen) anwenden und kritisch diskutieren können;

• erlernte religionswissenschaftliche Theorien und Termini bestimmen und nutzen

können, um eine Religion systematisch einzuordnen oder deren historische

Entwicklung zu beschreiben

6 C

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine
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Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.32 (RelW): Grundkonzeptionen indischer Religionen

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Überblicksartige Grundkenntnisse über eine der großen auf indischem Boden

entstandenen Religionen.

2. Systematische Einordnung einzelner Konzeptionen indischer Religionen oder

Überblick über die historische Entwicklung der in 1. genannten Religionen und

Teilbereichen dieser Religionen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Indischen Religionen" (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Proseminar "Religionssystematik und Religionshistorik"
(Proseminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Überblickskenntnisse zu indischen Religionen und ihrer Grundkonzepte bzw.

historischen Entwicklung

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester außer WS 2010/11

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.33: Indien: Land und Kultur
English title: India: Regional, social and cultural studies

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die grundlegenden geographischen und klimatischen Besonderheiten Indiens zu

bestimmen;

• wichtige demographische, regionale und sprachliche Spezifika darzulegen;

• die grundlegenden politischen und gesellschaftlichen Strukturen Indiens zu

skizzieren;

• anhand von Bespielen Besonderheiten der indischen Kultur-, Bildungs- und

Medienlandschaft zu umreißen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Basiswissen über ausgewählte Bereiche der Hoch- und Alltagskultur aus

unterschiedlichen Epochen Indiens zu generieren;

• Zusammenhänge zwischen Kultur und Politik und Gesellschaft zu erkennen;

• regionale und religionsspezifische Besonderheiten der Kultur Indiens darzulegen;

• sich mit den Quellen kritisch auseinandersetzen zu können

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Proseminar Landeskunde"
Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Grundkenntnisse über geographische und klimatische Besonderheiten Indiens

reproduzieren können;

• wichtige demographische, regionale und sprachliche Unterschiede und

Spezifika darlegen können;

• die grundlegenden politischen und gesellschaftlichen Strukturen Indiens skizzieren

können;

• ausgewählte Beispiele aus den Bereichen Bildung, Kultur und Medien Indiens

einordnen können

4 C

Lehrveranstaltung: Proseminar "Kulturgeschichte Indiens" oder Aufbauseminar
"Kulturgeschichte des Modernen Indiens"
Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

6 C
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Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ein ausgewähltes Beispiel indischer Kulturgeschichte in einem Referat mit

schriftlicher Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• Zusammenhänge zwischen Kultur und Politik und Gesellschaft erläutern können;

• regionale und religionsspezifische Besonderheiten des gewählten Beispiels

darlegen können;

• die verwendeten Quellen kritisch evaluieren können

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.37: Indische Kunstgeschichte
English title: History of Indian art

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Systematisch abgegrenzte Bereiche indischer bildender Kunst (mit

Hauptaugenmerk auf sakrale Kunst und Architektur) vom Altertum bis ins späte

Mittelalter einzuordnen und zu beschreiben;

• die politisch, religiös sowie sozial geprägten Kontexte erkennen und diese dann

anhand gegebener Theorien und Quellen analysieren und kritisch evaluieren zu

können;

• die kunsthistorische Terminologie zu reproduzieren und anzuwenden;

• kunsthistorische Theorien zu verstehen und zu benutzen sowie auch kritisch zu

betrachten;

• selbständig Literatur- und Quellenrecherche vorzunehmen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar "Indische Kunstgeschichte" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie          

• ein ausgewähltes Beispiel indischer Kunstgeschichte in einem Referat mit einer

schriftlichen Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• charakteristische Beispiele der bildenden Künste Indiens einordnen können;

• die kunsthistorische Terminologie anwenden können;

• die verwendeten Quellen kritisch evaluieren können

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.38: Indische Literaturgeschichte
English title: History of Indian literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• solide Kenntnisse über wichtige literarische Werke aus ausgewählten Epochen,

Regionen, Sprachen Indiens oder zu spezifischen Themenbereichen zu

reproduzieren,

• literarische Werke einzuordnen und literarische Strömungen zu klassifizieren;

• religiöse, soziale oder politische Kontexte zu erkennen und zu hinterfragen;

• die ausgewählten Werke mit Hilfe literaturwissenschaftlicher Methodik zu

analysieren;

• die literaturwissenschaftliche Terminologie zu beherrschen und anzuwenden

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar "Indische Literaturen" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 S.)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• anhand eines ausgewählten Beispiels indischer Literatur aus einer spezifischen

Epoche, Region, Sprache oder eines Themenbereiches in einem Referat mit

einer schriftlichen Ausarbeitung entsprechend des wissenschaftlichen Standards

präsentieren können;

• einen Überblick über die verschiedenen literarischen Gattungen einer spezifischen

Epoche oder Region oder Sprache Indiens skizzieren können;

• literarische Werke sozialkritisch zu hinterfragen und zu analysieren;

• die literaturwissenschaftliche Terminologie anwenden können

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.41: Sanskrit
English title: Sanskrit course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Sanskrit anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu verstehen;

• elementare Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage

• die im ersten Anfängerkurs erlernten Grundkenntnisse zu vertiefen;

• weitere grammatische Konstruktionen zu erlernen und anzuwenden:

• komplexere Sanskrit-Sätze zur Anwendung der erlernten Grammatik zu

übersetzen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit I (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein elementares Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der vermittelten Grammatik des Sanskrit besitzen

6 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit II (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• komplexe grammatische Konstruktionen erkennen und übersetzen können;

• ein erweitertes Vokabular reproduzieren und anwenden können;

• Sicherheit im Umgang der in den Kursen Sanskrit I und II vermittelten Grammatik

des Sanskrit besitzen

6 C

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.42a: Sanskrit-Lektüre
English title: Sanskrit reading course

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte mittelschwere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die in Sanskrit I und II erlernte Grammatik anzuwenden und deren Kenntnisse zu

festigen;

• einen erweiterten Wortschatz zu beherrschen;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• ausgewählte, anspruchsvollere Sanskrit-Texte zu lesen und zu übersetzen;

• die genrespezifische Grammatik und Syntax zu beherrschen;

• den Wortschatz mit Hilfe des ausgewählten Textes zu erweitern;

• den ausgewählten Text historisch und religionswissenschaftlich einzuordnen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Sanskrit Lektüre I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines mittelschweren Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Lehrveranstaltung: Sanskrit Lektüre II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Passagen eines anspruchsvollen Sanskrit-Textes verstehen und übersetzen

können;

• die erlernte Sanskrit-Grammatik anwenden und im Text enthaltene grammatische

Elemente erklären können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:
B.Ind.41

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies
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Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.51: Hindi
English title: Hindi course

12 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Devanagari-Schrift zu lesen und zu schreiben sowie zu transkribieren;

• die Grundlagen der Phonetik des Hindi anzuwenden;

• Grundkenntnisse der Morphologie und Syntax zu reproduzieren und anzuwenden;

• elementare grammatische Konstruktionen zu reproduzieren;

• einfache Hindi-Sätze zu verstehen und zu bilden;

• einen elementaren Grundwortschatz zu reproduzieren und anzuwenden;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau zu verstehen und zu übersetzen

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• die Hindi-Basisgrammatik zu reproduzieren und anzuwenden;

• komplexere grammatische Strukturen zu reproduzieren und zu verstehen;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einfache Texte zu verfassen 

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

248 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi I (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Devanagari-Schrift lesen, schreiben und transkribieren können;

• elementare grammatische Konstruktionen reproduzieren und anwenden können;

• einfache Hindi-Sätze verstehen und bilden können;

• einen elementaren Grundwortschatz reproduzieren und anwenden können;

• Hindi-Texte auf Anfängerniveau übersetzen können

6 C

Lehrveranstaltung: Hindi II (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
2. Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die Hindi-Basisgrammatik reproduzieren und anwenden können;

• komplexere grammatische Strukturen reproduzieren und verstehen können;

• Hindi-Texte geringen Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

6 C
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• einfache Texte verfassen können

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
keine Angabe

Dauer:
2 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.52a: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz I
English title: Hindi conversation and reading course I

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
1. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik zu unterhalten;

• eine Grund-Lexik zu den entsprechenden Themen zu reproduzieren und

anzuwenden;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umzusetzen;

2. Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage,

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen und zu übersetzen;

• einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

anzuwenden;

• grammatische Konstruktionen zu analysieren

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Hindi Konversation I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• sich über vielfältige Themen aus dem Alltag sowie zur Landeskunde, Kultur und

Politik unterhalten können;

• eine Grund-Lexik zu den einzelnen Themen reproduzieren und anwenden können;

• die erworbenen Kenntnisse der Basisgrammatik in der mündlichen Kommunikation

umsetzen können

4 C

Lehrveranstaltung: Hindi-Lektüre I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• Hindi-Texte mittleren Schwierigkeitsgrades verstehen und übersetzen können;

• über einen erweiterten passiven Wortschatz zu spezifischen Themenkomplexen

verfügen;

• grammatische Konstruktionen analysieren können

4 C

Zugangsvoraussetzungen:
B.Ind.51

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20



Modul B.Ind.53

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 17.08.2012/Nr. 13 V3-WiSe12/13 Seite 3188

Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Ind.53: Hindi: Sprech- und Lesekompetenz II
English title: Hindi conversation and reading course II

8 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Teilmodul 1: Erweiterte sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die Fähigkeit zur

differenzierten Kommunikation und Diskussion über anspruchsvolle Themen aus

den Bereichen Religionen, Geschichte, Literatur, Kunst, Kultur); Beherrschung eines

entsprechenden Wortschatzes.

Teilmodul 2: Lesekompetenz von anspruchsvollen Hindi-Texten aus der Presse sowie

von Hindi-Fachtexten; Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung Hindi-Konversation II (Übung)

Inhalte:

Erweiterte sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die Fähigkeit zur differenzierten

Kommunikation und Diskussion über anspruchsvolle Themen aus den Bereichen

Religionen, Geschichte, Literatur, Kunst, Kultur); Beherrschung eines entsprechenden

Wortschatzes

2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 15 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Erweiterte sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die Fähigkeit zur differenzierten

Kommunikation und Diskussion über anspruchsvolle Themen aus den Bereichen

Religionen, Geschichte, Literatur, Kunst, Kultur); Beherrschung eines entsprechenden

Wortschatzes. 

4 C

Lehrveranstaltung: Übung Hindi Lektüre II (Übung)

Inhalte:

Lesekompetenz von anspruchsvollen Hindi-Texten aus der Presse sowie von Hindi-

Fachtexten; Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)
Prüfungsvorleistungen:
regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:
Lesekompetenz von anspruchsvollen Hindi-Texten aus der Presse sowie von Hindi-

Fachtexten; Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes.

4 C

Prüfungsanforderungen:
TM 1: Erweiterte sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die Fähigkeit zur differenzierten

Kommunikation und Diskussion über anspruchsvolle Themen aus den Bereichen

Religionen, Geschichte, Literatur, Kunst, Kultur); Beherrschung eines entsprechenden

Wortschatzes.

TM 2: Lesekompetenz von anspruchsvollen Hindi-Texten aus der Presse sowie von

Hindi-Fachtexten; Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes.
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Zugangsvoraussetzungen:
B.Ind.51 und B.Ind.52 oder 52a

Empfohlene Vorkenntnisse:
B.Ind.51, B.Ind.52a

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Thomas Oberlies

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
10
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.101: Grundlagen der Indienforschung I
English title: Introduction to Indian Studies I

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul stellt den ersten Teil eines einjährigen indienwissen¬schaftlichen

Grundlagenstudiums dar. Die Studierenden:

• haben ein Verständnis von den Hauptuntersuchungsgegenstände und den

Kernproblemen der Indienforschung, insbesondere zur kolonialen Phase;

• kennen zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen

• haben Kenntnis über wesentliche Ressourcen und Hilfsmittel, die für das Studium der

Indienwissenschaften erforderlich sind, und haben die Fähigkeit, diese selbständig und

problembewusst zu nutzen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Interdisziplinäre Ringvorlesung: Grundlagen der Indienforschung I

 
2 SWS

2. Geschichte und Politik im kolonialen Indien (Proseminar) 2 SWS

3. Ressourcen moderner Indienforschung I (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (ca. 120 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 45 min.).

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• ihr Verständnis der Hauptuntersuchungsgegenstände und Kernprobleme der

Indienforschung, insbesondere der kolonialen Phase zu demonstrieren;

• zentrale wissenschaftliche Debatten der beteiligten Disziplinen darzustellen;

• selbständig und problembewusst Kenntnisse über wesentliche Ressourcen und

Hilfsmittel, die für das Studium der Indienwissenschaften erforderlich sind, zu

nutzen.  

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.102: Grundlagen der Indienforschung II
English title: Introduction to Indian Studies II

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul stellt den zweiten Teil eines einjährigen indienwissen-schaftlichen

Grundlagenstudiums dar. Die Studierenden

• haben ein landeskundliches Basiswissen;

• haben einen Überblick über die grundlegenden politischen, sozialen und

wirtschaftlichen Entwicklungen im postkolonialen Indien;

• können eigenständig Fragestellungen der beteiligten Disziplinen identifizieren und

kritisch diskutieren;

• können auf der Basis des erlangten Wissens und der vorgestellten Methoden

historische und poltische Phänomene in Indien reflektieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Interdisziplinäre Ringvorlesung: Grundlagen der Indienforschung II

 
2 SWS

2. Geschichte und Politik im postkolonialen Indien (Proseminar) 2 SWS

3. Ressourcen moderner Indienforschung II (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (ca. 120 Min.) oder mündliche Prüfung (ca. 45 min.).

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• landeskundliches Basiswissen zu nutzen;

• die grundlegenden politischen, sozialen und wirtschaftlichen Entwicklungen im

postkolonialen Indien zu überblicken;

• eigenständig Fragestellungen der beteiligten Disziplinen zu identifizieren und

kritisch zu diskutieren;

• auf der Basis des erlangten Wissens und der vorgestellten Methoden historische

und poltische Phänomene in Indien zu reflektieren.  

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.203: Aufbaumodul: Sozial- und Wirtschaftsgeschichte
Indiens
English title: Advanced Module: Social and Economic History of India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Das Modul vermittelt historische Kenntnisse über Wirtschaft und Gesellschaft im

modernen Indien. Die Studierenden sind in der Lage, die in den Einführungsmodulen

erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation anzuwenden. Sie

erfüllen die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen Geschichte. Sie

sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit

dem Material kritisch auseinander zu setzen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung Sozial- und Wirtschaftsgeschichte des modernen
Indiens

2 SWS

Lehrveranstaltung: Aufbauseminar: Moderne Geschichte Indiens 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete

Forschungssituation anzuwenden;

• die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen Geschichte zu

erfüllen;

• selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu betreiben und sich mit dem

Material kritisch auseinander zu setzen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.204: Vertiefungsmodul Moderne Geschichte Indiens
English title: In-depth Module: Modern History of India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/oder

Prozesse der indischen Geschichte seit dem 18. Jh. Sie sind in der Lage, spezifische

historische Phänomene in ihrem Kontext einzuordnen, sie zu reflektieren und zu

vergleichen. Sie kennen für diese Phänomene relevante geschichtswissenschaftliche

Methoden und Konzepte. Sie sind in der Lage, diese kritisch auf ausgewählte Fragen

anzuwenden und eine eigene Position nach eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung zum Vertiefungsseminar Moderne Geschichte Indiens 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vertiefungsseminar: Moderne Geschichte Indiens 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• historische Ereignisse und Prozesse der indischen Geschichte seit dem 18. Jh.

darzustellen;

• spezifische historische Phänomene in ihrem Kontext einzuordnen, sie zu

reflektieren und zu vergleichen. ;

• relevante geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte kritisch auf

ausgewählte Fragen anzuwenden und eine eigene Position zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Aditya Sarkar

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.205: Aufbaumodul Politische und Kulturgeschichte des
modernen Indiens
English title: Political and Cultural History of Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Das Modul vermittelt historische Kenntnisse über politische und kulturelle Prozesse

und Praktiken im modernen Indien. Die Studierenden sind in der Lage, die in den

Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete Forschungssituation

anzuwenden. Sie erfüllen die speziellen propädeutischen Anforderungen der indischen

Geschichte. Sie sind in der Lage, selbständig Quellen- und Literaturrecherchen zu

betreiben und sich mit dem Material kritisch auseinanderzusetzen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens

 
2 SWS

2. Aufbauseminar Politische und Kulturgeschichte des modernen Indiens 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Referat (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

die in den Einführungsmodulen erworbenen Kenntnisse auf eine konkrete

Forschungssituation anzuwenden;

Quellen- und Literaturrecherchen zu analysieren;

sich mit historischem Material kritisch auseinanderzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.206: Vertiefungsmodul Zeitgeschichte Indiens
English title: History of Contemporary India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden verfügen über eine vertiefte Kenntnis historischer Ereignisse und/

oder Prozesse der indischen Geschichte seit dem Ende der Kolonialherrschaft. Sie

sind in der Lage, spezifische historische Phänomene in ihren Kontext einzuordnen,

sie zu reflektieren und zu vergleichen. Sie kennen für diese Phänomene relevante

geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte. Sie sind in der Lage, diese

kritisch auf ausgewählte Fragen anzuwenden und eine eigene Position nach

eingehender Analyse zu entwickeln.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Übung zum Vertiefungsseminar Zeitgeschichte Indiens

 
2 SWS

2. Vertiefungsseminar Zeitgeschichte Indiens 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder Referat (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

historische Ereignisse und Prozesse der indischen Geschichte seit dem Ende der

Kolonialherrschaft darzustellen;

spezifische historische Phänomene in ihren Kontext einzuordnen, sie zu reflektieren und

zu vergleichen;

relevante geschichtswissenschaftliche Methoden und Konzepte kritisch auf ausgewählte

Fragen anzuwenden und eine eigene Position zu entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Dr. Sebastian Schwecke

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.301: Ökonomische Entwicklung in Indien / Indian Eco-
nomic Development
English title: Economic Development in India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul vermittelt Kenntnisse zur mikroökonomischen Entwicklung Indiens. Die

Studierenden:

• sind vertraut mit den mit der ökonomischen Entwicklung verbundenen Themen wie

Produktivität in der Landwirtschaft, Gesundheit, Arbeitsmärkte, Mikrokreditwesen,

Korruption, Handel und geistige Eigentumsrechte.

• kennen die Grundzüge der marktbezogenen Reformen in Indien und ihren Einfluss auf

die Entwicklung von Armut und Ungleichheit.

• sind in der Lage, das Erlernte in Wort und Schrift kritisch zu reflektieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Übung

 
2 SWS

2. Indian Economic Development (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die mit der ökonomischen Entwicklung verbundenen Themen wie Produktivität

in der Landwirtschaft, Gesundheit, Arbeitsmärkte, Mikrokreditwesen, Korruption,

Handel und geistige Eigentumsrechte darzustellen;

• die Grundzüge der marktbezogenen Reformen in Indien und ihren Einfluss auf die

Entwicklung von Armut und Ungleichheit zu erläutern;

• das Erlernte in Wort und Schrift kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Stephan Klasen

Prof. Ashok Rai

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.302: Mikrofinanzwesen in Südasien/Microfinance in
South Asia
English title: Microfinance in South Asia

6 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul vermittelt Kenntnisse zum Mikrofinanzwesen und seine Auswirkung auf

die Armutsentwicklung in Indien. Die Studierenden:

• kennen die Funktionsweise von Mikrokrediten, wie sie von der Grameen Bank in

Bangladesh vergeben werden.

• sind mit den Prinzipien des Geldverleihs innerhalb von kleinen Gruppen, der

Mikroversicherungen, der Spargenossenschaften und des Empowerments von Frauen

vertraut.

• können konkrete Beispiele aus dem Mikrofinanzwesen wie die Arbeit der Grameen

Bank analysieren

• können diese Fertigkeiten in einer Hausarbeit und einer Präsentation demonstrieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockseminar 3 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 20 min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 12 S.)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die Funktionsweise von Mikrokrediten darzustellen;

• die Prinzipien des Geldverleihs innerhalb von kleinen Gruppen, der

Mikroversicherungen, der Spargenossenschaften und des Empowerments von

Frauen zu erläutern;

• konkrete Beispiele aus dem Mikrofinanzwesen wie die Arbeit der Grameen Bank

zu analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:
B.WIWI-OPH.0007

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Stephan Klasen

Prof. Dr. Ashok Rai

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.401: Politische Theorien zu Staat und Demokratie im
modernen Indien
English title: Political Theories of State and Democracy in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse über Theorien der Politischen

Wissenschaft als Disziplin in Anwendung auf den Regionalkontext Indien und seine

politischen und gesellschaftlichen Charakteristika. Im Verlauf des Moduls erlangen die

Studierenden:

• Kenntnisse über wesentliche theoretische Ansätze, die für das Studium der

Indienwissenschaften erforderlich sind, und die Fähigkeit, diese selbständig und

problembewusst zu nutzen.

• die Fähigkeit, politische Theorien mit Bezug auf Indien zu verstehen, differenziert

darzustellen und zu diskutieren.

• die Fähigkeit, politische Theorien auf den Kontext Indien zu übertragen, insbesondere

Entwicklungen des politischen Systems in Indien sowie der beteiligten Akteure und

Institutionen aus der Perspektive verschiedener politikwissenschaftlicher Theorien zu

interpretieren.

• ein Verständnis der Kernprobleme, zentralen wissenschaftlichen Debatten und

Hauptuntersuchungsgegenstände der Politikwissenschaft mit Bezug auf Indien.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Theorien zu Staat und Demokratie im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Politikwissenschaftliche Theorien mit Indienbezug (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca.15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• wesentliche theoretische Ansätze, die für das Studium der Indienwissenschaften

erforderlich sind, darzustellen und sie selbständig und problembewusst zu nutzen;

• politische Theorien mit Bezug auf Indien zu verstehen, differenziert darzustellen

und zu diskutieren;

• politische Theorien auf den Kontext Indien zu übertragen, insbesondere

Entwicklungen des politischen Systems in Indien sowie der beteiligten Akteure und

Institutionen aus der Perspektive verschiedener politikwissenschaftlicher Theorien

zu interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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Jedes Wintersemester 1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.402: Politikwissenschaftliche Methoden zur Betrach-
tung von Staat und Demokratie im modernen Indien
English title: Political Research Methods: Analysing State and Democracy in Modern

India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• haben grundlegende Kenntnisse über Erkenntnisinteresse, Fragestellungen, Methoden

und Arbeitsweisen der Politikwissenschaft;

• können Methoden der empirischen Sozialwissenschaften auf den Regionalkontext

Indien anwenden;

• können die Anwendungsbereiche unterschiedlicher qualitativer und quantitativer

Methoden identifizieren und differenzieren.

• kennen die wesentlichen Ressourcen und Hilfsmittel, die für politikwissenschaftliche

Forschung in den Indienwissenschaften erforderlich sind und haben die Fähigkeit, diese

selbständig und problembewusst zu nutzen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Politikwiss. Methoden zur Untersuchung von Staat und Demokratie im
modernen Indien  (Seminar)

 
2 SWS

2. Politikwissenschaftliche Methoden mit Indienbezug (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca.15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• Erkenntnisinteresse, Fragestellungen, Methoden und Arbeitsweisen der

Politikwissenschaft darzustellen;

• Methoden der empirischen Sozialwissenschaften auf den Regionalkontext Indien

anzuwenden;

• die Anwendungsbereiche unterschiedlicher qualitativer und quantitativer Methoden

zu identifizieren und zu differenzieren;

• selbständig und problembewusst die wesentlichen Ressourcen und Hilfsmittel, die

für politikwissenschaftliche Forschung in den Indienwissenschaften erforderlich

sind, zu nutzen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.403: Staatliche Institutionen im modernen Indien
English title: Government Institutions in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• kennen nach Rezeption und Diskussion einschlägiger Fach- und Spezialliteratur die

Verfassung und den Aufbau der Demokratie Indiens sowie der regionalen Gliederungen.

• können politikwissenschaftliches Wissen zu Staatlichkeit auf den Kontext des

politischen Systems Indiens übertragen

• verstehen politische Probleme, Konfliktfelder und Lösungsstrategien vor dem

Hintergrund der politischen Verfasstheit Indiens

• können die Implementierung theoretischer sozialwissenschaftlicher Konzepte im

konkreten indischen Kontext analysieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Anwendungsbereich Staat im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Polity in Indien (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder drei Essays (je max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die Verfassung und den Aufbau der Demokratie Indiens sowie der regionalen

Gliederungen zu erläutern;

• politikwissenschaftliches Wissen zu Staatlichkeit auf den Kontext des politischen

Systems Indiens zu übertragen;

• politische Probleme, Konfliktfelder und Lösungsstrategien vor dem Hintergrund der

politischen Verfasstheit Indiens zu verstehen;

• die Implementierung theoretischer Konzepte im konkreten indischen Kontext zu

analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.404: Demokratie im modernen Indien
English title: Democracy in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• besitzen vertiefte Kenntnisse im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und anderen

Medien und Quellen der Politikwissenschaft

• haben einschlägige wissenschaftliche Literatur zu politischen Entscheidungsprozessen

und zentralen Politikfeldern rezipiert und diskutiert

• können aktuelle und historische Prozesse in Indien in ihren politischen Dimensionen

erfassen und Lösungsstrategien entwickeln

• können durch den Transfer von Wissen und Fähigkeiten problemlösungsorientiert und

konzeptuell denken

• kennen zentrale Politikfelder und Formen der politischen Entscheidungsfindung in

Indien und den regionalen Gliederungen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Anwendungsbereich Demokratie im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Politics und Policy in Indien (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (ca. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• vertiefte Kenntnisse im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur und anderen

Medien und Quellen der Politikwissenschaft anzuwenden;

• einschlägige wissenschaftliche Literatur zu politischen Entscheidungsprozessen

und zentralen Politikfeldern zu rezipieren und zu diskutieren;

• aktuelle und historische Prozesse in Indien in ihren politischen Dimensionen zu

erfassen und Lösungsstrategien zu entwickeln;

• zentrale Politikfelder und Formen der politischen Entscheidungsfindung in Indien

und den regionalen Gliederungen darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Srirupa Roy

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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35



Modul B.MIS.501
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.501: Ethnologische Theorien zur Kultur und Gesell-
schaft Indiens
English title: Ethnological Theories regarding Indian Culture and Society

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse über ethnologische und andere

sozialwissenschaftliche Theorien mit einem Bezug auf Indien. Die Studierenden

• haben ein Verständnis entwickelt für die spezifisch ethnologische Perspektive

auf Gesellschaft und Kultur und den grundlegenden Ansatz einer verstehenden

Sozialwissenschaft bei der Analyse sozialer und kultureller Praktiken und Prozesse;

• kennen theoretische Ansätze, die für das Studium der Indienwissenschaften

besonders relevant sind, und können diese auf verschiedene regionale und

gesellschaftliche Kontexte übertragen;

• haben einen Einblick in zentrale aktuelle Fragestellungen der Ethnologie in Bezug auf

das moderne Indien;

• haben ein Verständnis entwickelt für die soziale Relevanz von (dynamischen)

kulturellen Praktiken und Vorstellungen im modernen Indien.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Theoretische Ansätze zur Kultur und Gesellschaft Indiens (Seminar)

 
2 SWS

2. Theoretische Perspektiven auf Kultur und Gesellschaft Indiens (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten) oder drei Essays (je max. 8 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die spezifisch ethnologische Perspektive auf Gesellschaft und Kultur und den

grundlegenden Ansatz einer verstehenden Sozialwissenschaft bei der Analyse

sozialer und kultureller Praktiken und Prozesse zu erläutern;

• theoretische Ansätze, die für das Studium der Indienwissenschaften besonders

relevant sind, zu reflektieren und diese auf verschiedene regionale und

gesellschaftliche Kontexte zu übertragen;

• die soziale Relevanz von (dynamischen) kulturellen Praktiken und Vorstellungen

im modernen Indien zu analysieren.  

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
N. N.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.MIS.501
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Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.502
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.502: Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens
English title: Methodology of an Ethnology of Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• besitzen Überblickskenntnisse über unterschiedliche methodologische Ansätze der

Ethnologie für die Untersuchung von Kultur und Gesellschaft im modernen Indien;

• verfügen insbesondere über grundlegende Kenntnisse in Bezug auf die ethnologische

Feldforschung als zentralen Forschungsansatz, ihre wichtigsten Methoden und die

besonderen Möglichkeiten und Herausforderungen ihrer Anwendung;

• haben Grundkenntnisse in weiteren, speziellen Methoden, wie sie in verschiedenen

Forschungsbereichen und Arbeitsfeldern einer Ethnologie Indiens zur Anwendung

kommen (z.B. Analyse mündlicher und performativer Texte; Diskursanalyse);

• haben eine erste Kompetenz in der Anwendung ethnologischer Methoden auf den

Regionalkontext Indien.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Methoden einer Ethnologie des modernen Indiens (Seminar)

 
2 SWS

2. Ethnologische Methoden mit Indienbezug (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• unterschiedliche methodologische Ansätze der Ethnologie für die Untersuchung

von Kultur und Gesellschaft im modernen Indien darzulegen;

• die ethnologische Feldforschung als zentralen Forschungsansatz, ihre wichtigsten

Methoden und die besonderen Möglichkeiten und Herausforderungen ihrer

Anwendung zu erläutern;

• ethnologische Methoden auf den Regionalkontext Indien anzuwenden.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
N. N.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.503

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 17.08.2012/Nr. 13 V3-WiSe12/13 Seite 3208

Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.503: Anwendungsbereich Kultur und Gesellschaft im
modernen Indien
English title: Culture and Society in Modern India in Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• kennen nach Rezeption und Diskussion einschlägiger Fach- und Spezialliteratur die

historischen und soziopolitischen Hintergründe bestimmter kultureller Praktiken und

Vorstellungen in Indien;

• haben eine Region oder kulturelle/ethnische/linguistische Gruppe in Asien kennen

gelernt;

• verstehen grundlegende Bedeutungen und Funktionen von Kultur und wichtige

Beweggründe, Möglichkeiten und Implikationen kultureller Differenzierung, jeweils im

Spannungsfeld von Tradition und Wandel;

• können die Implementierung theoretischer Konzepte im konkreten indischen Kontext

analysieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Anwendungsbereich Kultur im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Kulturelle Praktiken in Indien (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die historischen und soziopolitischen Hintergründe bestimmter kultureller Praktiken

und Vorstellungen in Indien zu erläutern;

• eine Region oder kulturelle/ethnische/linguistische Gruppe in Asien zu

beschreiben;

• grundlegende Bedeutungen und Funktionen von Kultur und wichtige

Beweggründe, Möglichkeiten und Implikationen kultureller Differenzierung, jeweils

im Spannungsfeld von Tradition und Wandel zu diskutieren;

• die Implementierung theoretischer Konzepte im konkreten indischen Kontext zu

analysieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
N. N.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:



Modul B.MIS.503
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Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.504
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.504: Vertiefung Kultur und Gesellschaft im modernen
Indien
English title: In-depth Course: Culture and Society in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• besitzen eine vertiefte Kompetenz im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur sowie in

der Interpretation von Texten und anderen Quellen der Ethnologie;

• kennen die Relevanz sozialer und kultureller Gruppen und regionaler Unterschiede für

gesellschaftliche Prozesse in Indien;

• sind in der Lage, eine Gruppe in Indien unter ethnografisch-ethnologischen

Gesichtspunkten zu beschreiben und deren kulturelle Praktiken zu interpretieren;

• können das Wechselspiel zwischen theoretischen Konzepten und empirischer

Forschung an Fallstudien kritisch reflektieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Anwendungsbereich Gesellschaft im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Kultur und Gesellschaft in Indien (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• wissenschaftlicher Literatur sowie Texte und anderen Quellen der Ethnologie zu

interpretieren;

• die Relevanz sozialer und kultureller Gruppen und regionaler Unterschiede für

gesellschaftliche Prozesse in Indien darzustellen;

• eine Gruppe in Indien unter ethnografisch-ethnologischen Gesichtspunkten zu

beschreiben und deren kulturelle Praktiken zu interpretieren;

• das Wechselspiel zwischen theoretischen Konzepten und empirischer Forschung

an Fallstudien kritisch zu reflektieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
N. N.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.601

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 17.08.2012/Nr. 13 V3-WiSe12/13 Seite 3211

Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.601: Religionswissenschaftliche Theorien mit Bezug zu
Indien
English title: Religious Studies Theories regarding India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieses Modul vermittelt Grundlagenkenntnisse über religionswissenschaftliche Theorien

mit einem Bezug auf Indien. Die Studierenden

• kennen die großen Religionen Indiens in ihren historischen und aktuellen

Ausprägungen

• haben sich mit religionswissenschaftlichen Theorien auseinander gesetzt, die für das

Studium der Indienwissenschaften erforderlich sind, und haben die Fähigkeit, diese

Theorien selbständig und problembewusst zu nutzen.

• verstehen die Bedeutung sakraler Texte und ihrer traditionellen wie aktuellen

Interpretation für die religionswissenschaftliche Beschreibung und Interpretation der

Gesellschaft in Indien

• reflektieren soziale und kulturelle Prozesse im indischen Kontext vor dem Hintergrund

religionswissenschaftlicher Theorien

• können Theorien zum Verhältnis verschiedener Religionen auf den Fall Indien

beziehen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Religionswissenschaftliche Theorien Indiens (Seminar)

 
2 SWS

2. Theoretische Perspektiven auf die Religionen Indiens (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

die großen Religionen Indiens in ihren historischen und aktuellen Ausprägungen zu

beschreiben;

religionswissenschaftliche Theorien, die für das Studium der Indienwissenschaften

erforderlich sind, selbständig und problembewusst zu nutzen;

die Bedeutung sakraler Texte und ihrer traditionellen wie aktuellen Interpretation für die

religionswissenschaftliche Beschreibung und Interpretation der Gesellschaft in Indien zu

erläutern;

soziale und kulturelle Prozesse im indischen Kontext vor dem Hintergrund

religionswissenschaftlicher Theorien zu reflektieren;

Theorien zum Verhältnis verschiedener Religionen auf den Fall Indien zu beziehen.  

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:



Modul B.MIS.601
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Deutsch Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.602

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 17.08.2012/Nr. 13 V3-WiSe12/13 Seite 3213

Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.602: Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung
von Religion im modernen Indien
English title: Scientific Methods for the Analysis of Religion in Modern India

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• kennen die Methoden der religionswissenschaftlichen Forschung

• können religionswissenschaftliche Erkenntnisse mit Blick auf das Verhältnis von

Religionen zueinander reflektieren

• haben die Fähigkeit, gesellschaftliche Phänomene systematisch aus

religionswissenschaftlicher Perspektive zu interpretieren

• sind in der Lage, religionswissenschaftliche Methoden auf den Regionalkontext Indien

anzuwenden

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Wissenschaftliche Methoden zur Untersuchung von Religionen im modernen
Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Religionswiss. Methoden mit Indienbezug (Tutorium) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die Methoden der religionswissenschaftlichen Forschung darzustellen;

• religionswissenschaftliche Erkenntnisse mit Blick auf das Verhältnis von Religionen

zueinander zu reflektieren;

• gesellschaftliche Phänomene systematisch aus religionswissenschaftlicher

Perspektive zu interpretieren;

• religionswissenschaftliche Methoden auf den Regionalkontext Indien

anzuwenden. 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.603
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.603: Anwendungsbereich große Religionen im moder-
nen Indien
English title: Major Religions in Modern India in Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

• kennen nach Rezeption und Diskussion einschlägiger Fach- und Spezialliteratur die

religionsbezogenen Hintergründe von gesellschaftlichen Prozessen in Indien.

• haben eine der großen Religionen Indiens vertiefend kennen gelernt.

• verstehen die Bedeutung von interreligiösen Beziehungen und politischem

Säkularismus für das gesellschaftliche Zusammenleben in Indien

• können die Übertragung und Anpassung religionswissenschaftlicher Theorien und

Konzepte auf den Fall Indien nachvollziehen und kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Anwendungsbereich große Religionen im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Interreligiöse Beziehungen in Indien (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 15 Min) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die religionsbezogenen Hintergründe von gesellschaftlichen Prozessen in Indien

zu erklären;

• eine der großen Religionen Indiens darzustellen;

• die Bedeutung von interreligiösen Beziehungen und politischem Säkularismus für

das gesellschaftliche Zusammenleben in Indien zu diskutieren;

• die Übertragung und Anpassung religionswissenschaftlicher Theorien und

Konzepte auf den Fall Indien nachzuvollziehen und kritisch zu reflektieren.  

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.604
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.604: Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im
modernen Indien
English title: Religious Minorities in India in Practice

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

- besitzen vertiefte Kenntnisse im Umgang mit wissenschaftlicher Literatur sowie in

der Interpretation von Texten und anderen Quellen aus religionswissenschaftlicher

Perspektive;

- wissen um die Vielfalt der Religionsgemeinschaften und ihre gesellschaftliche

Bedeutung in Indien;

- sind in der Lage, mit religionswissenschaftlichen Methoden eine religiöse Minderheit in

Indien zu beschreiben und ihre Stellung in Staat und Gesellschaft zu interpretieren;

- besitzen die Fähigkeit, religionsbezogene Prozesse und die Dynamik interreligiöser

Spannungen zu beschreiben und vor dem Hintergrund der indischen Gesellschaft

kritisch zu analysieren. 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Anwendungsbereich religiöse Minderheiten im modernen Indien (Seminar)

 
2 SWS

2. Religiöse Konflikte in Indien (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• die Vielfalt der Religionsgemeinschaften und ihre gesellschaftliche Bedeutung in

Indien darzustellen;

• mit religionswissenschaftlichen Methoden eine religiöse Minderheit in Indien zu

beschreiben und ihre Stellung in Staat und Gesellschaft zu interpretieren;

• religionsbezogene Prozesse und die Dynamik interreligiöser Spannungen zu

beschreiben und vor dem Hintergrund der indischen Gesellschaft kritisch zu

analysieren.  

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Rupa Viswanath

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35



Modul B.MIS.701
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.701: Tamil I
English title: Tamil I

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Beherrschung der Tamilschrift und der Phonetik; Grundkenntnisse der Morphologie,

Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit

einfache Unterhaltungssituationen zu meistern.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Tamil I - Einführung in Schrift und Grammatik  (Sprachkurs)

 
4 SWS

2. Tamil I - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,
100 Min. (75 %))
Prüfungsanforderungen:
1: Beherrschung der Tamilschrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und

Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen.

2: Fähigkeit, einfache Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und

einfache gesprochene Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt



Modul B.MIS.702
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.702: Tamil II
English title: Tamil II

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und eines soliden Basiswortschatzes;

Lesekompetenz von Tamil-Texten geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache

Texte zu verfassen. Meisterung komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit

komplexere gesprochene Texte zu verstehen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Tamil II: Fortgeschrittene Grammatik  (Sprachkurs)

 
4 SWS

2. Tamil II - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,
100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:
1: Beherrschung der bis dahin behandelten Basisgrammatik und eines soliden

Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Tamil-Texten geringen Schwierigkeitsgrades

sowie die Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

2: Fähigkeit komplexerer Unterhaltungssituationen sowie komplexere gesprochene

Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:
Tamil I, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt



Modul B.MIS.703
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.703: Tamil III
English title: Tamil III

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die Fähigkeit zur Kommunikation und

Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz von Tamil-Texten verschiedener

Art; Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter

Grammatik.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Tamil III - Lektüre (Sprachkurs)

 
2 SWS

2. Tamil III - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,
100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:
1: Lesekompetenz von Tamil-Texten, Beherrschung eines erweiterten Wortschatzes;

Beherrschung erweiterter Grammatik.

2: Fähigkeit komplexere Alltagssituation sprachlich zu meistern und komplexe

gesprochene Texte zu verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:
Tamil II, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt



Modul B.MIS.704
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.704: Tamil IV
English title: Tamil IV

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Lesekompetenz von schwierigen Tamil-Texten verschiedener Art. Sprachliche

Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Tamil IV - Fortgeschrittene Lektüre (Sprachkurs)

 
2 SWS

2. Tamil IV - Konversation und Hörverständnis (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 20 Min. (25 %), und Klausur,
100 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:
1: Fähigkeit schwierige Tamil-Texten verschiedener Art zu lesen und zu verstehen.

2: Meisterung komplexer Sprechsituationen im Alltag

Zugangsvoraussetzungen:
Tamil III, oder äquivalente Vorkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.705: Moderne indische Sprache
English title: Modern Indian language

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache
(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 62

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden.

 
1 SWS

2. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

1 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,
30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:
Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache
(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt

Bemerkungen:
• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.706: Moderne indische Sprache - intensiv
English title: Modern Indian language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache
(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden. 

 
2 SWS

2. Teilmodul I - Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

2 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,
30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:
Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik;

Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste

Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu können und einfache gesprochene

Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache
(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt

Bemerkungen:
• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.MIS.707: Moderne indische Sprache - Intensivkurs
English title: Modern Indian language

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu

bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache
(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Sprachkurs: Schrift und Grammatik (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer

Universität oder einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht

werden. 

 
3 SWS

2. Sprachkurs: Konversation (Sprachkurs)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel- oder

Gruppenunterricht einer modernen indischen Sprache. Diese Leistung kann innerhalb

oder außerhalb des Centre for Modern Indian Studies (CeMIS) an einer Universität oder

einem anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

3 SWS

Prüfung: Sprachkenntnisprüfung (mdl. Prüfung, ca. 15 Min. (25 %), und Klausur,
30 Min. (75 %))

Prüfungsanforderungen:
Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfache Sätze zu bilden und zu

verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.
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Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

komplexerer Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache
(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Torsten Tschacher

Angebotshäufigkeit:
unregelmäßig

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt

Bemerkungen:
• Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein benotetes Zertifikat auf

Deutsch oder Englisch nachzuweisen.

• Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des CeMIS in

Anspruch zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären. 
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Pol.101: Einführung in die Politikwissenschaft

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden sind mit den zentralen Theorien und typischen Methoden des Fachs

vertraut und setzen sich mit mit Ihnen auseinander.

Die Studierenden

1. setzen sich mit dem Gegenstand des Faches , seinen wissenschaftstheoretischen

und methodischen Zugängen auseinander;

2. erwerben Einblicke in die Themenfelder der Politikwissenschaft und in deren

historische Entwicklung;

3. erlangen vertiefte Kenntnisse eines Spezielbereiches der Politikwissenschaft;

4. beherrschen die Struktur und Systematik der Begriffs-, Theorie-, und Modellbildung

in der Politikwissenschaft allgemein und in einem Spezialbereich zum vertieften

Grad;

5. kennen ausgewählte Ansätze politikwissenschaftlichen Denkens unter

Berücksichtigung methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte

und können diese kritisch reflektieren;

6. kennen ausgewählte Methoden empirischer Forschung in der Politikwissenschaft

und können diese auf auf ein Problem in einem Spezialbereich der

Politikwissenschaft anwenden;

7. können Forschungsergebnisse des Faches interpretieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung

 
2 SWS

2. Seminar 2 SWS

Prüfung: Vortrag (ca. 20 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

• Themenfelder und die historische Entwicklung des Faches zu identifizieren;

• politikwissenschaftliche Denk- und Argumentationsweisen reproduzieren;

• sich in der Fragestellung und Literatur in einem Spezialthema des Faches

auszuweisen;

• politikwissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln und Forschungsergebnisse zu

interpretieren;

• unterschiedliche Forschungsmethoden des Faches zu identifizieren.¿ 

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Andreas Busch

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester
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Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
250
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.Pol.2: Einführung in die polit. Theorie und Ideengeschichte
(inkl. 3C außersch. Fachdidaktik)
English title: Introduction into Political Theory and Idea History (incl. 3C extracurricular

technical didactics)

10 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Kompetenz: Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, zentrale Fragestellungen

und Methoden der politischen Theorie zu reflektieren, fachliche Fragen problemorientiert

zu entwickeln sowie Strukturen der Begriffs-, Modell-, und Theoriebildung in der

politischen Theorie zu identifizieren.

1. Die Studierendensetzen sich mit dem aktuellen Stand der politischen Theorie, sowie

mit der historischen Entwicklung der Ideengeschichte kritisch auseinander;

2. kennen ausgewählte Ansätze politiktheoretischen Denkens unter Berücksichtigung

methodologischer und erkenntnistheoretischer Gesichtspunkte und können diese

kritisch reflektieren;

3. erwerben Einblicke in die Beurteilung historischer Wandlungsdimensionen von

Problemstrukturen und Fragestellungen;

4. können mit Hilfe hermeneutischer Methoden Theorie-Texte systematisch lesen und

analysieren sowie Argumentationsstränge entwickeln und verteidigen;

5. haben die eigenständige teamorientierte Wissensvermittlung in Schriftform und

Sitzungsgestaltung erarbeitet und angeleitet.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

258 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Vorlesung

 
2 SWS

2. Seminar

Studienleistung: Regelmäßige und aktive Teilnahme im Seminar

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind historische

Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen zu erfassen

und Kenntnisse der systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden zu

artikulieren;

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind klassischer

Fragestellungen für gegenwärtige Probleme zu übertragen

• Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind

Theoretische Texte zu verstehen und wiederzugeben, Argumente zu verteidigen,

Gegenargumente zu entwickeln, Diskussionen zu strukturieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
B.Pol.1 oder B.Pol.101

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
180
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.RelW.03: Systematisches Basismodul Religionswissen-
schaft

7 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
a) Grundkenntnisse der Disziplingeschichte sowie zentraler fachlicher Perspektiven und

Theoriediskurse in der RW; methodische Orientierung und Kompetenzen im Umgang

mit der Fachterminologie, v.a. Fähigkeit zur Problematisierung der verschiedenen

Definitionsversuche von „Religion“ und der interkulturellen Anwendung von Leitbegriffen

der Religionsforschung (auch im Blick auf religionsethnologische, -soziologische,

-psychologische u. ä. Herangehensweisen); Übung dieser Fertigkeiten in kleinen

Referatsbeiträgen.

b) Exemplarische eigenständige Vertiefung im Rahmen eines systematisch orientierten

wissenschaftlichen Essays.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

168 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Systematisches Proseminar "Einführung in die Religionswissenschaft"
(Proseminar)

 
2 SWS

2. Terminologiekurs (Übung) 1 SWS

Prüfung: Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Exemplarischer Nachweis der erarbeiteten Kompetenzen im Rahmen eines Essays oder

schriftlich ausgearbeiteten Referats (wissenschaftsgeschichtliches, terminologisches,

methodisches oder komparatistisches Thema).

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
ab 2

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.SoWi.1: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten

2 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentieren von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern. In Gruppenarbeit wird das Konzept des kollaborativen

Lernens umgesetzt, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch

von Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium: 39

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens, des Umgangs mit neuen Medien sowie

eines wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.SoWi.11: Textarten im Studium der Sozialwissenschaften
English title: Text Types in the Social Science Studies

4 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Dieser explizit produktorientierte Workshop bringt Studierenden der

Sozialwissenschaften die im Studium relevanten Textarten (insbes.

Textzusammenfassung, Essay, Exposé und Hausarbeit) näher. Studierende lernen die

Muster der grundlegenden Textarten im Studium der Sozialwissenschaften. Dies hilft

ihnen zu beurteilen, welche Erwartungen an die Schreibleistung Textzusammenfassung,

Essay oder Seminararbeit gestellt werden.

Durch Textkritik und Überarbeitung von Texten, die Reflexion und Begründung

der Überarbeitungsschritte, die Erstellung einer Gliederung aus einem Exposé

sowie die Begutachtung einer Hausarbeit können die Studierenden eigene und

fremde Texte kompetent beurteilen. Sie erwerben somit die Fertigkeit gezielte

Problemlösungsstrategien für das Überarbeiten von Texten zu formulieren und

anzuwenden.

Der Workshop baut auf Grundkenntnissen aus der „Einführung ins wissenschaftl.

Arbeiten“ auf, kann aber auch unabhängig von diesem besucht werden.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

11 Stunden

Selbststudium:

109 Stunden

Lehrveranstaltung: Workshop 1 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 20 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse in der Erstellung verschiedener Textarten (Textzusammenfassungen,

Essays, ExpoSés, etc.). Die Fähigkeit zur Textkritik sowie der Fähigkeit diese

umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
B.SoWi.1

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
20
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.SoWi.111: Akademisches Schreiben und wissenschaftli-
ches Arbeiten

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erwerben in diesem Modul Kenntnisse des wissenschaftlichen

Arbeitens. Darunter die Grundlagen des Erstellens und Präsentierens von Referaten, die

Vorbereitung und Durchführung von Literaturrecherchen, Kenntnisse wissenschaftlicher

Standards (z.B. Objektivität) und die formellen Regeln wissenschaftlicher Texte (Zitieren

etc.). Die Techniken des Exzerpierens und das Zusammenfassen von Texten werden

geübt. Der Zusammenhang von Schreiben und Denken wird aufgezeigt und das

Aufschreiben als wichtiger Schritt zur Klärung, Differenzierung und Ausarbeitung eigener

Gedanken, also Methode selbstständigen Lernens thematisiert. Studierende erwerben

Schreibprozesswissen, d.h. die Schritte des Planens, Vorschreibens und Überarbeitens

beim wissenschaftlichen Schreiben. Durch diese Kenntnis können Studierende selber

Strategien entwickeln, ihr wissenschaftliches Arbeiten, insbesondere das Schreiben

zu strukturieren, Probleme zu erkennen und diese durch das erlernte Vorwissen

selbstständig zu meistern.

Der zweite explizit produktorientierte Workshop bringt Studierenden

der Sozialwissenschaften die im Studium relevanten Textarten (insbes.

Textzusammenfassung, Essay, Exposé, Portfoilo und Hausarbeit) näher.

Durch Textkritik und Überarbeitung von Texten, die Reflexion und Begründung

der Überarbeitungsschritte, die Erstellung einer Gliederung aus einem Exposé

sowie die Begutachtung einer Hausarbeit können die Studierenden eigene und

fremde Texte kompetent beurteilen. Sie erwerben somit die Fertigkeit gezielte

Problemlösungsstrategien zu formulieren und anzuwenden.

Die in beiden Kursen stattfindende Gruppenarbeit setzt das Konzept des kollaborativen

Lernens um, das davon ausgeht, dass Wissen vor allem durch den Austausch von

Ideen und Erfahrungen entsteht. Studierende unterstützen sich somit gegenseitig in

ihrer intellektuellen, akademischen und sozialen Entwicklung.

Der Workshop baut auf Grundkenntnissen aus der „Einführung ins wissenschaftl.

Arbeiten“ auf, kann aber auch unabhängig von diesem besucht werden.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

42 Stunden

Selbststudium:

138 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten (Seminar)

 
2 SWS

2. Workshop 2 SWS

Prüfung: Kommentierte Bibliographie (max. 3 Seiten) und Portfolio (max. 20
Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens: Eigenständiges Suchen und Finden

von Literatur; Korrektes Zitieren; Umgang mit neuen Medien; Erlernen eines

wissenschaftlichen Argumentationsaufbaus. Kenntnisse in der Erstellung verschiedener
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Textarten (Textzusammenfassungen, Essays, Exposés, Portfolios etc.). Die Fähigkeit

zur Textkritik sowie der Fähigkeit diese umzusetzen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
B.SoWi.1

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.SoWi.2: Wissenschaft und Ethik
English title: Science and Ethics

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
In diesem Seminar wird anhand unterschiedlicher Felder der Sozialwissenschaft, die

Verantwortung von Wissenschaft bzw. von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern

gegenüber der Gesellschaft thematisiert. Die Studierenden erwerben in diesem Modul

zentrale Kompetenzen ethischer Grundsätze bezüglich (sozial-) wissenschaftlicher

Forschung, um diese beispielsweise auf eigene empirische Vorhaben anwenden zu

können.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

21 Stunden

Selbststudium: 99

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:
Kenntnisse über die Verantwortung (sozial-) wissenschaftlicher Forschung gegenüber

der Gesellschaft und der Relevanz ethischer Grundsätze für die empirische

Sozialforschung.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
PD Dr. Ilse Costas

Angebotshäufigkeit:
jährlich

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-OPH.0007: Mikroökonomik I
English title: Microeconomics I

6 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen der Mikroökonomik, insbesondere der

Haushaltstheorie und Unternehmenstheorie, vermittelt. Ferner wird auf Grundlagen des

Funktionierens von Märkten eingegangen.

 

Die Studierenden

- kennen die Determinanten von Marktangebot und Marktnachfrage sowie die

Grundzüge des Marktprozesses.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

110 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Mikroökonomik I (Vorlesung)

 
3 SWS

2. Tutorenübung Mikroökonomik I (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Nachweis grundlegender Kenntnisse der Haushaltstheorie (insb. Herleitung

und Fundierung des Güternachfrage- und Faktorangebotsverhaltens), der

Unternehmenstheorie (insb. Herleitung und Fundierung des Güterangebots- und

Faktornachfrageverhaltens) und der Markttheorie (insb. Markträumung und Funktion

von Preisen) mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice Aufgaben, wobei

auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Claudia Keser; Prof. Ingo Geishecker, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-OPH.0008: Makroökonomik I
English title: Macroeconomics I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Vorlesung bietet insbesondere einen Überblick über die Erfassung und Bewertung

wirtschaftlicher Prozesse auf gesamtwirtschaftlichem Aggregationsniveau. Es wird

die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld diskutiert und die Erreichung des

gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts sowie die Wirkung wirtschaftspolitischer

Maßnahmen anhand verschiedener Modellstrukturen analysiert. Die hinter den Modellen

stehenden Annahmen werden unter Einbeziehung empirischer Erfahrungen kritisch

hinterfragt. Schließlich werden Ansatzpunkte der Erfassung und der Rolle internationaler

Wirtschaftsbeziehungen angesprochen.

 

Die Studierenden

-          Verstehen den Wirtschaftsprozess als Kreislauf und können die Beziehungen

zwischen den einzelnen Sektoren darstellen

-          Sind in der Lage, das Bruttoinlandsprodukt über verschiedene Wege zu erfassen

und abzugrenzen und seine Bedeutung als Wohlfahrtsmaß eines Landes kritisch zu

reflektieren

-          Kennen die Funktionen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von Geld und

sind mit der Messung und den Folgen von Inflation vertraut.

-          Kennen verschiedene volkswirtschaftliche Lehrmeinungen und können

gesamtwirtschaftliche Modelle hierzu einordnen

-          Sind in der Lage, die Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen anhand

der verschiedenen Modelle zu analysieren und die sich dabei ergebenden

Wirkungsunterschiede kritisch zu reflektieren.

-          Können die außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft

systematisch erfassen und die volkswirtschaftliche Bedeutung von dabei entstehenden

Ungleichgewichten abwägend beurteilen

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Makroökonomik I (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Übung oder Tutorenübung Makroökonomik I (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Nachweis von Kenntnissen über die Kreislaufanalyse sowie der Definition und

Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts sowie anderer gesamtwirtschaftlicher Größen.
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Nachweis von Kenntnissen über die Bedeutung von Geld sowie den Ursachen

und der Wirkung von Inflation. Die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind,

mit verschiedenen gesamtwirtschaftlichen Modellen analytisch und graphisch zu

arbeiten, die dahinterstehenden Annahmen zu reflektieren sowie die sich ergebenden

Unterschiede hinsichtlich der Wirkung wirtschaftspolitischer Maßnahmen darstellen

und kritisch würdigen zu können. Nachweis von Kenntnissen über die systematische

Erfassung der außenwirtschaftlichen Beziehungen einer Volkswirtschaft und von

Kenntnissen über deren Bedeutung in modernen Ökonomien.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Gerhard Rübel

Prof. Dr. Renate Ohr; Prof. Stephan Klasen, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
1 - 2

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0001: Mikroökonomik II
English title: Microeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
In dieser Veranstaltung wird das Verständnis der Funktionsweisen verschiedener

Marktformen vermittelt und auf deren unterschiedliche Wohlfahrtswirkungen

eingegangen. Weiterhin wird das Funktionieren einer Ökonomie untersucht, in der

mehrere Märkte gleichzeitig geräumt werden. Darüberhinaus werden spieltheoretische

und informationsökonomische Grundlagen vermittelt.

 

Die Studierenden

- kennen die Funktion von Preisen in einer Marktwirtschaft,

- kennen die Funktionsweise von Märkten unter Berücksichtigung verschiedener

Marktformen,

- kennen die Grundlagen der Anwendung mikroökonomischer Analysemethoden auf

strategisches Verhalten (Spieltheorie),

- kennen Grundlagen der Informationsökonomik.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Mikroökonomik II (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Mikroökonomik II (Übung)

Inhalte:

(Im Rahmen der Übung werden die Inhalte der Vorlesung verfestigt.)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Nachweis grundlegender Kenntnisse der Theorie vom Wettbewerbsgleichgewicht

(insb. die Funktion der Preise bei der Markträumung), der Theorie des allgemeinen

Konkurrenzgleichgewichts, der Theorie von Marktungleichgewichten (insb. der

staatlichen Einflussnahme auf die Marktpreisbildung), verschiedener Marktformen

(Monopol, Oligopol) und deren Bedeutung für die Marktprozesse, der Spieltheorie und

der Informationsökonomik mittels der Bearbeitung von Rechen- und Multiple-Choice

Aufgaben, wobei auch Faktenwissen gefragt ist.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Robert Schwager

Prof. Dr. Claudia Keser; Prof. Ingo Geishecker, Ph.D.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester
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Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
2 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0002: Makroökonomik II
English title: Macroeconomics II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Vorlesung vertieft den Stoff des Moduls Makroökonomische Theorie I durch

die Berücksichtigung verschiedener Erweiterungen. Einen Schwerpunkt bildet

dabei die Diskussion arbeitsmarkttheoretischer Zusammenhänge, die in bekannte

gesamtwirtschaftliche Modelle einbezogen werden, um kurz- und langfristige

Wirkungen wirtschaftlicher Maßnahmen unterscheiden zu können. Weitere

Schwerpunkte sind die Analyse von Wirtschaftswachstum sowie mikroökonomischer

Fundierungen makroökonomischer Annahmen. Schließlich werden wirtschaftspolitische

Maßnahmen in offenen Volkswirtschaften im klassischen und keynesianischen

Kontext analysiert und deren Wirkung in verschiedenen Währungssystemen diskutiert.

Aus diesen Überlegungen werden Aussagen über die Geeignetheit verschiedener

Währungssysteme abgeleitet, wobei auch auf die Europäische Währungsunion

eingegangen wird.

 

Die Studierenden

-          Verstehen die Zusammenhänge auf Arbeitsmärkten, kennen die Determinanten

von Arbeitsangebot und Arbeitsnachfrage und können ein Arbeitsmarktgleichgewicht

darstellen.

-          Sind in der Lage, bekannte gesamtwirtschaftliche Modelle durch die

arbeitsmarkttheoretischen Erkenntnisse zu erweitern und dadurch lang- und kurzfristige

Wirkungen wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu unterscheiden.

-          Können die Zusammenhänge zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit anhand der

Phillips-Kurve darstellen und diese kritisch reflektieren.

-          Sind mit verschiedenen Wachstumsmodellen vertraut und kennen die Bedeutung

von Wachstum für eine Volkswirtschaft.

-          Sind in der Lage, ein gesamtwirtschaftliches Modell durch die Beziehungen

zum Ausland zu erweitern und anhand dieses Modells die Wirkung verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen zu diskutieren.

-          Kennen die Eigenschaften verschiedener Währungssysteme und können

deren Vor- und Nachteile unter Einbeziehung ihres Einflusses auf die Wirkung

wirtschaftspolitischer Maßnahmen beurteilen.

 

Im Rahmen der begleitenden Übung/Tutorium vertiefen die Studierenden die Kenntnisse

aus der Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Makroökonomik II (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Makroökonomik II (Übung) 2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Nachweis von Kenntnissen über arbeitsmarkttheoretische Zusammenhänge und den

Modifikationen gesamtwirtschaftlicher Modelle durch deren Berücksichtigung. Nachweis

der Kenntnis und souveränen Handhabung neoklassischer und keynesianischer

Gütermarkt-Hypothesen. Die Studierenden sind in der Lage, die Zusammenhänge

zwischen Inflation und Arbeitslosigkeit zu begründen, theoretisch darzustellen und zu

diskutieren. Außerdem kennen sie Wachstumsmodelle und deren Bedeutung für die

Volkswirtschaften. Nachweis von Kenntnissen über die Wirkungsweise verschiedener

Währungssysteme und einer Währungsunion. Nachweis der Kenntnis und souveränen

Anwendung des Mundell-Fleming-Modells zur Analyse der Wirkungen verschiedener

wirtschaftspolitischer Maßnahmen für eine offene Volkswirtschaft bei unterschiedlichen

Wechselkurssystemen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Modul "Makroökonomik I"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Renate Ohr

Prof. Dr. Gerhard Rübel; Prof. Stephan Klasen,

Ph.D.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
2 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0003: Einführung in die Wirtschaftspolitik
English title: Foundations of economic policy

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden

-          können die Wirtschaftspolitik in die Struktur der Wirtschaftswissenschaften

einordnen.

-          kennen ordnungspolitische Leitbilder.

-          kennen verschiedene Träger und Handlungsoptionen von Wirtschaftspolitik.

-          kennen unterschiedliche Zieldimensionen und -begründungen für

Wirtschaftspolitik.

-          kennen die der Wirtschaftspolitik zugrunde liegenden Entscheidungsstrukturen

auf Länder- Bundes- und Europaebene.

-          kennen theoretische Grundkonzepte im Bereich der Konjunkturpolitik.

-          kennen Möglichkeiten und Grenzen antizyklischer Fiskal- und Geldpolitik.

-          kennen grundlegende Bestimmungsgrößen für Wirtschaftswachstum und

Strukturwandel, sowie für Struktur- und Wachstumsprobleme.

-          haben ein Grundverständnis verschiedener wirtschaftspolitischer Bereiche wie

etwa Fiskalpolitik, Arbeitsmarktpolitik, Geldpolitik, Struktur- und Regionalpolitik.

-          kennen aktuelle Anwendungsbezüge wirtschaftspolitischer Konzepte.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Vorlesung)

Inhalte:

-          Wirtschaftspolitik in den Wirtschaftswissenschaften

-          Ordnungspolitische Leitbilder

-          Ziele und Begründungen der Wirtschaftspolitik

-          Institutionelle Rahmenbedingungen von Wirtschaftspolitik

-          Theorie und Praxis von Konjunkturpolitik ( Geld- und Fiskalpolitik)

-          Strukturpolitik (Arbeitsmarkt-, Steuer-, Bildungs-, Föderalismuspolitik)

-          Aktuelle Bezüge wirtschaftspolitischer Theorie

 
2 SWS

2. Einführung in die Wirtschaftspolitik (Übung)

Inhalte:

-          Vertiefung der Vorlesungsinhalte in ausgewählten Bereichen.

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
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Nachweis von grundlegenden Kenntnissen theoretischer Konzepte der

Wirtschaftspolitik, sowie deren Anwendung auf aktuelle wirtschaftspolitische

Fragestellungen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Modul "Mikroökonomik I", Module "Makroökonomik I"

und "II"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Kilian Bizer

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0004: Einführung in die Finanzwissenschaft
English title: Introduction to public finance

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Öffentliche Güter: effiziente und privatwirtschaftliche Bereitstellung, Anwendung

auf die Bildungspolitik; Externe Effekte; Umweltpolitik; Grundlagen der

Steuerlehre; Gesellschaftliche Entscheidungsfindung: Abstimmungsverfahren,

Medianwählertheorem; Politische Ökonomie: Parteien, Interessengruppen, Bürokratie.

 

Die Teilnehmer sollen die beiden grundlegenden Ansätze zur Erklärung staatlichen

Handelns, Marktversagen und kollektive Entscheidungsfindung, kennen lernen und fähig

sein, diese Sichtweisen auf wichtige Gebiete des Staatshandelns anzuwenden.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Einführung in die Finanzwissenschaft (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Einführung in die Finanzwissenschaft (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden sollen zeigen, dass sie die wichtigsten Ursachen für Marktversagen

und die Grundlagen demokratischer Entscheidungsfindung kennen und mit diesem

Wissen Probleme lösen können.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Module "Mikroökonomik I" und "II"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Robert Schwager

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0005: Grundlagen der internationalen Wirt-
schaftsbeziehungen
English title: International economics foundations

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Vorlesung besteht aus drei Teilen. In Teil 1 werden die Erfassung

außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft und die Gründe der

Entstehung von dabei auftretenden Ungleichgewichten analysiert. Dabei wird auch

die gesellschaftliche Bedeutung solcher Ungleichgewichte und Möglichkeiten ihres

Abbaus diskutiert. Teil 2 gibt einen Überblick über die Ursachen und die Folgen

der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene Theorien analysiert

und deren volkswirtschaftlichen Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe, die

Möglichkeiten und die Folgen staatlicher Eingriffe in die Weltmarktpreisbildung werden

analysiert. In Teil 3 werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten

und die dort praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von

Wechselkursen diskutiert und theoretisch vertieft.

 

Die Studierenden

1.       Sind mit der Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen einer Volkswirtschaft

vertraut, kennen möglich Ursachen für die Entstehung von Ungleichgewichten und

können deren Bedeutung für nationale Volkswirtschaften und für die Welt als Ganzes

kritisch reflektieren.

2.       Kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung

3.       Können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen

4.       Sind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren

5.       Kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und

Exporten und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten

6.       Sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut

7.       Haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die dabei

bestehenden Zusammenhänge darstellen

8.       Sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren

 

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden
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Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

Lehrveranstaltungen:
1. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Nachweis von Kenntnissen über die Erfassung außenwirtschaftlicher Beziehungen

einer Volkswirtschaft, den Ursachen dabei entstehender Ungleichgewichte und

deren wirtschaftspolitischen Folgen. Kenntnisse über die Gründe der internationalen

Arbeitsteilung, den Theorien zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und

den Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Grundlegende Kenntnisse staatlicher

Einflüsse  auf die Weltmärkte und der Ursachen und Wirkung einer international

orientierten Unternehmertätigkeit. Kenntnisse über die Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und die dort praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren

von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Modul "Makroökonomik I", Modul "Mikroökonomik I"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Gerhard Rübel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0006: Wachstum und Entwicklung
English title: Economic growth and development

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Nach dem erfolgreichen Besuch des Moduls,

 

- haben die Studierenden Kenntnisse über die historische Entwicklung von

Einkommensunterschieden,

- können mit Modellen der Wachstumstheorie arbeiten,

- sind in der Lage, Wachstumsmodelle empirisch zu überprüfen,

- können wirtschaftspolitische Implikationen aus den Ergebnissen ziehen und diese

kritisch reflektieren

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Wachstum und Entwicklung (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Wachstum und Entwicklung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)
Prüfungsanforderungen:
Historische Entwicklung der Einkommensunterschiede;

Harrod-Domar Modell;

Solow Modell mit Erweiterungen;

Endogene Wachstumstheorie;

Empirische Überprüfung der Wachstumsmodelle;

Empirische Wachstumsregressionen;

Wachstumszerlegung;

Wachstumsfördernde Wirtschaftspolitik

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Modul "Makroökonomik I", Modul "Statistik"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Stephan Klasen

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul B.WIWI-VWL.0007: Einführung in die Ökonometrie
English title: Introduction to econometrics

6 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Inhaltliche Vertiefung der für die empirische Wirtschaftsforschung relevanten

methodischen Grundlagen aus dem Basismodul Statistik, Einführung in ökonometrische

Methoden der quantitativen Wirtschaftsforschung, insbesondere der Regression, sowie

die praktische Anwendung.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium: 96

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Einführung in die Ökonometrie (Vorlesung)

 
2 SWS

2. Einführung in die Ökonometrie  (Übung) 2 SWS

3. Tutorium Einführung in die Ökonometrie 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsanforderungen:
Das Klassische Regressionsmodell - Schätzung und Hypothesentests, Probleme bei

Verletzung der Modellannahmen, Modellselektion und Modellspezifizierung, Erweiterung

des Klassischen Regressionsmodells, Diskrete Zielvariablen; Zeitreihenmodelle

(Klassische Modelle, AR); Paneldaten (Einführung)

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
Modul "Mathematik", Modul "Statistik"

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
N. N.

Angebotshäufigkeit:
Jedes Wintersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:
3 - 6

Maximale Studierendenzahl:
nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.MIS.2: Praktika in einschlägigen Bereichen
English title: Internship in Relevant Fields

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden haben Kompetenzen in der Berufsfindung und beherrschen

Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt. Sie können sich auf dem Arbeitsmarkt

selbst präsentieren und Bewerbungen managen. Sie können sich in einer Arbeitswelt

mit Indienbezug orientieren. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu max. einem Jahr vor Beginn des

Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

173 Stunden

Selbststudium: 7

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Begleitendes Seminar

 
1 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 5 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• Kenntnisse in der Berufsfindung und in Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt

anzuwenden;

• sich auf dem Arbeitsmarkt selbst präsentieren und Bewerbungen managen;

• die Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30

Bemerkungen:
zur Präsenzzeit: 13h + 160h Praxisteil



Modul SK.MIS.3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 17.08.2012/Nr. 13 V3-WiSe12/13 Seite 3251

Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.MIS.3: Studienreise nach Indien
English title: Excursion to India

6 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden können ausgewählte Probleme der modernen indischen Gesellschaft

anhand von Praxiserfahrungen reflektieren und in übergeordnete Zusammenhänge

einordnen. Sie sind in der Lage, die an einem konkreten Fallbeispiel erworbenen

Erfahrungen und ihre analytischen Schlüsse vor dem Hintergrund des im Studium

angeeigneten Wissens schriftlich und mündlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

14 Stunden

Selbststudium:

166 Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Begleitendes Seminar

2. Studienreise/Exkursion nach Indien (7 Tage)

Prüfung: Bericht zur Studienreise (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• ausgewählte Probleme der modernen indischen Gesellschaft anhand von

Praxiserfahrungen zu reflektieren und in übergeordnete Zusammenhänge

einzuordnen;

• die an einem konkreten Fallbeispiel erworbenen Erfahrungen und ihre analytischen

Schlüsse vor dem Hintergrund des im Studium angeeigneten Wissens schriftlich

und mündlich zu kommunizieren.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:
Jedes Sommersemester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SK.MIS.4: Praktika in einschlägigen Bereichen
English title: Internship in Relevant Fields

12 C
1 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden haben Kompetenzen in der Berufsfindung und beherrschen

Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt. Sie können sich auf dem Arbeitsmarkt

selbst präsentieren und Bewerbungen managen. Sie können sich in einer Arbeitswelt

mit Indienbezug orientieren. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu max. einem Jahr vor Beginn des

Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

293 Stunden

Selbststudium: 67

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Begleitendes Seminar

 
1 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Die Fähigkeit,

• Kenntnisse in der Berufsfindung und in Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt

anzuwenden;

• sich auf dem Arbeitsmarkt selbst präsentieren und Bewerbungen managen;

• die Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Wissen aus dem Studium

auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Englisch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Ravi Ahuja

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
keine

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
30

Bemerkungen:
zur Präsenzzeit: 13h + 280h Praxisteil
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SQ.SoWi.15: Praktika in einschlägigen Bereichen B
English title: Internships in Relevant Fields

10 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die

Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

241 Stunden

Selbststudium: 59

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Begleitendes Seminar

 
2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 220 h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SQ.SoWi.25: Praktika in einschlägigen Bereichen C
English title: Internships in Relevant Fields

12 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive. Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die

Kompetenz, Arbeitssituationen zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die

Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

301 Stunden

Selbststudium: 59

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Begleitendes Seminar

 
2 SWS

2. Sozialwissenschaftliche Berufsfelder in Theorie und Praxis (Vortragsreihe) 1 SWS

3. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 280 h

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Georg-August-Universität Göttingen
Modul SQ.SoWi.5: Praktika in einschlägigen Bereichen
English title: Internships in Relevant Institutions

8 C
3 SWS

Lernziele/Kompetenzen:
Die Studierenden erwerben in diesem Modul zentrale Kompetenzen der Berufsfindung,

der Recherchetechniken auf dem Arbeitsmarkt und des Bewerbungsmanagements

sowie der Selbstpräsentation. Die Studierenden entwickeln im Praxisteil eine mögliche

berufliche Perspektive.

Im begleitenden Seminar erlangen die Studierenden die Kompetenz, Arbeitssituationen

zu reflektieren und erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Das Praktikum kann während des Studiums und bis zu maximal einem Jahr vor Beginn

des Studiums geleistet worden sein.

Arbeitsaufwand:
Präsenzzeit:

181 Stunden

Selbststudium: 59

Stunden

Lehrveranstaltungen:
1. Begleitendes Seminar

 
2 SWS

2. Praxisteil: Praktikum im Umfang von 160 h.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 6 Seiten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:
Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Erfahrungen

aus der Praxis mit theoretischem Wissen zu verknüpfen und Arbeitssituationen zu

reflektieren sowie erworbenes Studienwissen auf die Arbeitswelt zu übertragen.

Zugangsvoraussetzungen:
keine

Empfohlene Vorkenntnisse:
keine

Sprache:
Deutsch

Modulverantwortliche[r]:
Prof. Dr. Steffen-Matthias Kühnel

Angebotshäufigkeit:
Jedes Semester

Dauer:
1 Semester

Wiederholbarkeit:
zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
35
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Nach Beschluss des Fakultätsrates der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 29.02.2012, des 

Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 21.03.2012 und des Fakultätsrates der Fakultät 

für Wirtschaftswissenschaften vom 02.05.2012 hat das Präsidium der Georg-August-Universität 

Göttingen am 03.07.2012 die Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und

Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Modern Indian Studies“ genehmigt 

(§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. 

S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.06.2012 (Nds. GVBl. S. 186); § 37 

Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG, § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).

Fakultätsübergreifende Studiengänge:
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